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1 Gent. 








Hchmen den Serben die Städte Sabac und 


Posniba fort u. überfhreiten die Scan. 





General von Deimling verwundet? 





Deutiche Deeresmaht wälzt fih auf 
$inie vorwärts.—Bomben von $ufti 


MTamur .gefchleudert.—Belsien gibt Feine amt: 
lichen Kriegsnachrichten mehr aus.—,Höben” 


und „Breslau” unter türfifcher Slaage. — Ja 


pans Kriegserflärung heute erwartet. Schwie: 


rigfeiten für Onkel Sam unausbleiblich. 


Amtliche Erklärung des deutihen Reichsfan;: 
lers an das amerifaniiche Dolf über die Kriegs: 


urfachen. —Derlangt gerechte Beurteilung. 








Zur Beahtune. 


Wir bringen im Nacitebenden alle Tepeihen, welde der 
von Depeicden-Agenturen vom SKtrieasihauplat zugenangen find. 
werben aber daranf anfmertiam gemart, daft diefe Nachrichten burdiwen mn 
zuverläflin und vielfah unglanbwürdia, wenn nicht Direft erfunden find, und 
daf die Wahrheit fich nicht ermitteln läht, da alle telenraphiihe Berbindung 
in den Händen der Feinde Dentichlands und Deiterreih » Ungarns ift, ber 
direfte Kabelverfehr mit Deutihland abaeichnitten und jomit die „Abenbpoit“ 
außer Stande it, felbit Nachrichten zu erlangen. 


„Abenbpoft‘ 
Die Lefer 










Die Nedaftion. 


en Brelle‘) 
Ein Reuter Telegramm aus 


(Geliefert von ber „Allosiirt 
London, 15. Auauft. 
taa, das über Athen lam, 


Niih vom Donner!» 


aibt nachitehende ferbifche Daritellung der Grenz 
fämpfe: „VBierbunderttaufend Defterreicher ariffen geftern Abend die Serben 
an. Cine wütende Schlacht entbrante auf der aanzen Linie. Schliehlid 
wurben die Deiterreicher mit fhweren Verluften auf Zatia, an ber rumäni: 
ihen Grenze, zurüdgeiworfen, und aud) von Belgrad verjagt, mo fie benBer» 
fuch gemacht hatten, die Donau zu überfchreiten, do gelang eö.bem eFinde, 
Dant ſeiner Ueberlegenheit an Zahl, die Sau zu überſchreilen. 

Die Serben ſammeln ſich zu einer großen Schlacht, welche hegle Abend 
erwartet wird. Der ſerbiſche Generalſtabschef legt dem Fall von Sabat 
leine große Bedeutung bei. 

Einer früheren Depeſche zufolge gelang es den Oeſterreichern, nach lan 
ger Beſchießung der ſerbiſchen Stellung entlang der Grenze an der Sau 
und der Donau, ſich den Eingang zu Sabac, 37 Meilen weſtlich von Bel 
grad an der Sau gelegen, und zu Losniga an der Drina zu erzwingen“. 

Aus St. Peteräburg wird gemeldet, baf bie ruffiiche Regierung den Po 
ien religiöfe Yreiheit, Sprachfreiheit und Gelbftverwaltung in Ausfich! ge 
itellt hat, falls fie der ruffiichen Fahne Ioyal bleiben würden, 

Gine weitere Reuterdepefche gibt die Aundaebung des Großfürften Nito 
fau8, bes Oberbefehläbaberö der Truppen, wie folat: „Die Stunde bat ge 
ichlagen, in welcher fich der Heilige Traum eurer Bäter verwirklichen Toll. 
Bor 150 Jahren wurde der lebendige Körper Polens zu Stüden zerriiien, 
aber jeine Seele blieb am Leben, und fie lebte weiter in der Hoffnung, baf 
für das polnifche Volk die Stunde jchlagen würde der Neugeburt und ber 
Verföhnung mit Rußland, Die ruffiihe Armee bringt euch bie feierliche 
Kunde der Verfühnung, melde die Grenzen hinmwegwijcht, melde bas 
polnifche Volt trennen, und euch alle zufammen unter dein Szepier des ruf» 
fifchen Zaren vereint. Unter diefem Ezepter wird Polen von neuem gebo» 
ten werben, frei in feiner Religion, feiner Spräcde und feiner Vermaltung. 
Rußland erwartet von euch nur die Lopalität, zu welcher die Geſchichte 
euch verpflichtet. Mit offenem Herzen und ausgeftredter Bruterband fommt 
euch Großrußland entgegen. Es glaubt, daß dad Ehiwert, welches feine 
Feinde bei Zannenberg fchlua, nocy nicht eingeroftet ift. Rußland marjci 
Die 
Morgenröte eines neuen Lebens beginnt für eud. m diefem herrlichen Mor 
genrot könnt ihr das Zeichen bes Kreuzes erfennen — bas Eymbol für das 
Leid und für die Wiedererftehung eines Voltes!* 

London, 15. Auguft. Die „Daily Mail“ behauptet, dab die Streuzer 
„Soeben“ und „Breslau“, angeblih von der Türkei Deutichland abgefauft, 
türfifche Namen befommen haben und unter ben, Befehl des Kontreabmirils 
Arthur H. Limpus von der britiichen Flotte, weldhen England feit 1912 
ver Türkei geborgt hat, aeitellt worbenfeien. E3 wird verfichert, da es nicht 
die Abficht der Türkei fei, diefe Kreuzer gegen Rußland zu verwenden, und 
beigefünt: „Es Icheint fein Zweifel vorhanden zu fein, daß ihr Antauf eine 
direkte Verlegung des Völterrecht3 war, aber in biplomatifchen Kreifen ge 
winnt die Ueberzeugung immer mehr Boden, daf; die Türkei das Opfer einer 


“ deutfchen Lift gewefen fei, deren Ziwed es war, fie mit der Triple-Entente in 


Konflikt zu bringen.“ 

Kopenhagen, über London, 15. Auguft. Ruffifche, aus Deutfchland 
fommende Flüchtlinge ftellen 2& in Abrede, daf Deutfchland die Rufen ein- 
fperrt, weil der Zar angeblich die Drobung ausgefprochen habe, daß er alle 
in Rubland aufgegriffenen Deutfhen nah Sibirien fchiden wolle. 


Alerandria, Egypten, über London, 15. Auguft. Der große neue 
Dampfer „Marienbad“ der Defterreicifchen Lloyd ift auf der Fahrt von 
Bombay nad Trieft von einem britischen Kriegsfchiff gefapert worden. Er 
wurde hierher gebracht. 

&t. Peteröburg, via London, 15. Auguft. Der ruffifche Generalitab 
gab heute bekannt, daß die ruffiihen Truppen Lofalbahnen und Telegra- 
pbenlinien in elf Städten in Oftpreußen zwifchen Schmalleninaten und 
Zilfit zerftört hätten. Auch haben beutfche Truppen einige der Grenz» 
bahnen bejhäbig. Am Mittwoch wurde das 12, Uhlanenregiment und 9. 
Schüßenregiment (?) mit Artillerie an ber deutfchen Grenze bei Kalifch 
von den Rufjen entvedt. Die Deutfchen vermieden einen Zufammenftoß, 
indem fie fich gegen Norden zurüdzogen, 


Paris, 15. Aug. Eine geftern eingetroffene Depefche meldet, baf; Ge: 
neral d. nf. von Deimling, Befeblähaber des 15. Armeelorps und einer 
ber befähigften veutfchen Führer, Durch einen Schuß durch den Leib verivun 
bet morben jei. (Beitätigung fehlt fomeit.) 

London, 15. Auguft, 1 Uhr Nachmittags. Amtlih wird mitgeteilt: 
„Die franzöfifchen Truppen rüden in die elfäffifchen Hochtäler in den Vo- 


Sefterreicher fiegen. | 


der ganzen 
ihiff nach 
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geſen vor. pen. fie, wie aeftern mitgeteilt, das GSaalegebiet im deut 
ihen Elfah nahe’ der Grenze befegt haben, haben fie auch die Stadt Saale 
felbit aenommen,. die deutihen Truppen daraus vertreibend. Heute fjammeln 
fie die von den deutfchen Soldaten fortgemorfenen Tornifter. 

Paris, 15. Aug. Amtlih wird gemeldet: „Die Städte nahe dem 
Soalepaß find jegt vollitändia von den FFranzofen befeht, welche aeftern die 
Die franzöfiiche Artillerie griff die Deut 





benacbarte Hochebene einnabmen. 






Ihen im Nüden an, und ihr 7 eich letere ein paar Vermundete, ab 
balf unferer Infanterie erbe feine Ioten Hatten, Wir fanden 





Unmengen bon im Stiche aelı dt regellos war. 
Kriegämaterial, dv 
London, 15. UA 
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ımtlide VBrehbüro 
nblid zum Halten aebradht worden, 


meldet: „Die 
und 


deutſche 


















es ſind Anz tichen vorhanden, daß die Franzoſen auf jener Seite Fortſchritte 
gemacht habe 

Brüſſe!, 15. Auguſt. Das belgiſche Kriegsminiſterium hat die folgen 
de Ankündigung erlaſſen: „Angeſichts der gegenwärtigen Aufſteiumg der 
franzöſiſchen und belgiſchen Truppen iſt beſchleſſen worden, im Intereſſe 
des Landes keine weiteren Ankündigungen über die Bewegungen der Heere 
zu machen. Die Regierung vertraut auf die Vaterlandsliebe der Preſſe in 
ſofern. daß dieſe ein ſtrenges Stillſchweigen über die militäriſchen Ope 
rationen bewahren wird. 

London, 15. Auguſt. Eine Neuigleitsagentur erhielt eine Depeſche des 
Inhaltes, daß ein wichtiges Treffen geſtern Abend auf der Linie zwiſchen 
Lüttich und Lurei onnen worden ilt. Es heißt, daß die ganze 


tarich verfucht. Beftätiaung fehlt foweit. 
Brüffel, 15. —* Man glaubt, dab die Deutfchen, nah Herun 
jiebung erbeblicher Verft en, ftarte Reloanoszierungen gemacht haben. 
Ihre Infanterie ift in ftarten Abteilungen zwifchen St. Irond und Dieft, 
und ihre Reiterei in ber Nähe von Haffelt gefehen worden. Das Hriegämini- 
fterium ftellt in Abrede, dab die Eindringlinge eine allgemeine Bewegung 
vom Norden auf Antwerpen und Brüffel unternehmen. 
Auauft. „Daily Mail“ behauptet, daß der Könia ber 
Belgier verjchiedene perfünlide Ielegramme des KHaifers erhalten habe, in 
welchen legterer darauf beiteht, daf die Forts von Lüttich fi) eraeben müf 
fen, fonft würde er-fie mit Gewalt nehmen. E# beiht, daß der König auf 
eine diefer Depefchen einfach geantwortet habe: „MWerfuche ed nur!” 
London, 15. Auguft, Mit der Wucht ihrer Maffen fi durddrüdend, 
fhreitet der beutiche DVormarich durch Belaien Ianafam, aber ftetig weiter, 
und bald müflen die Deutichen in Fühlung mit den verbündeten Armeen 
fommen, weile laut amtliben Nachrichten aus Brüffel an einem unge 
nannten Buntte in Shlahtordnung aufaeitellt find, 








arlung 









Sonden, 15, Die 


Es beiht, daf die Belgier bei Vorpoftenaefechten den Deutichen derbe 
Rüdihläge zufügten, aber im Ganzen ift der rechte deutiche Flügel im Bor: 


dringen und bat die 


reicht, 


nördlid von Namur nad Haelen reichende Linie er» 

Das deutet an, baf die erfte große Schlacht an einem Puntte zwifchen 
Loewen und Dieft geichlagen werden wird, wo die Verbündeten vermutlich 
verfuchen werben, ben Weg nad, Brüffel und Antwerpen zu verlegen, und 
ben feindlichen Derfud, das nördliche Belgien unhaltbar zu machen, zu ber · 
eiteln. * 

Weiter füdlich find frangöfifehe Irupven über Ebarleroi in Belgien 
eingedrungen, um ihren Nachbarn Hilfe zu bringen und bei einem Angriff 
auf Namur fie zu unterflügen, 

TZirlemont, 15. Yuguit. Die Vorwärtöbemegung der Deutichen tritt 
feit geitern immer unvertennbarer hervor. Große Zruppenmaifen befinden 
fi längs der front von Halfelt bis St. Trond auf dem Marfche, während 
Infanterieabteilungen, die auf mebhrereftorps geihägt werden, fi in ber 
Richtung nad Dieft bewegen, wo eine arobe Schladht fich in kurzer Zeit er 
eignen bürfte. Belgiihe Zruppen haben bei Namur Berteidigungämerte er 
richtei; die Bewohner find entwaffnet worden, „damit die Deutfchen keine 
Veranlaffung haben, Schritte gegen fie zu unternehmen.“ In Brüffel herrfcht 
die Anficht vor, dah die deutjche. Heeresleitung beabfichtiat, durch Brabant 
die franzöfiich-befgiiche Grenze zu erreihen, und Die belaifche Armee zu 
zwingen, fich nach Antwerpen zurüdzuziehen. 

London, 15. Aug. Eine Depeihe aus Namur an die. „Zimes“ befagt, 
bat ein deutiches Luftichiff geitern Abend über die Stabt flog und mehrere 
Bomben fchleuderte. Es wurden fünf Leute verwundet, davon einer in ber 
entjeglihiten Weije verftümmelt, 

Paris, 15. Ara. Eine amtlihe Ankündigung jagt, daf die Führung 
ber belgifchen Soldaten und ber Einwohner von Lüttich muftergiltig ge 
weien jei, da fie fich jagen, dab Franfreih dem Hilferuf Gehör geichentt 
habe. Dagegen follen die deutichen Deferieure fih über den entießlichen 
Hunger, welchen fie auäzuftehen haben, befchweren. Sie erklären, daf; ihre 
Rationen aus einer Wurft und zwei Löffeln Erbien beitehen. 

Frau Sarah Wilfon und Frau George Kteppel haben fich bereit er 
tHlärt, in Le Zourqueton ein franto-enaliiches eröffnen, 
2000 Betten enthalten und während des ganzen Krieges in Betrieb gehalten 
werden joll, wenn das der Regierung gnehm ift. 

Paris, 15. Auqauit. Der Brüfieler Storrefpondent der Aaentur Hapas 
meldet, daß eine Hompany belaifcherinfanterie zwei Kompagnien deuticher 
Radfahrer bei Veilenahb am Freitag Vormittag halb elf Uhr in einen Hin- 
terbalt lodte. Nach der Depeiche flohen die Deutfhen, 50 Zote auf bem 
Schladtfelde zurüdlaffend. Die Belgier hatten keine Berlufte. Der Bahn: 
verfehr zhifchen Tirelmont und Landen ift unterbrochen worden, weil bie 
Deutfchen fi in jener Gegend befinden. 

Eine geftern Abend ausgegebene amtliche Nachricht Tautei: „Geftern 
wurden bie beutfchen Truppen bei Diejt geichlagen und zoben fich unter gro= 
Ben Verluften auf Haffelt zurüd. Sie verfuchten, den Angriff auf den ſüd— 
lihen Flügel der Belgier wieder aufzunehmen, und eine beutiche Kavalle- 
riebivifion unternahm eine Attade. Diefer Angriff wurde abgejchlagen. Am 
Abend jellte fich eine deutiche Infanteriefolonne in der Richtung auf Bife 
und Tongres in Bewegung, e8 erfolgte aber fein weiteres Treffen. 

Eine weitere amtliche Kundgebung fagt, daß der in ben Forts um Lüt- 
tid befehligende belgifhe Major das Gerücht, er habe fich ergeben, als falſch 
binftellt. Es heißt, daß der Kampf nohandauert, 

Aus Brüffel wird gemeldet, daß der belgifche Generalftabgeftern be- 
fannt machte, daß bei Dieft fein Treffen ftattgefunden habe. Die Zahl der 
in der Provinz Limburg befindlichen Deutfchen fei übertrieben hoch angege- 
ben worden, und die militäriiche Lage fei ausgezeichnet, der Generalftab 
aber werde aus ftrategifchen Gründen feine weiteren Bulletins mehr veröf- 
fentlichen. 


Aus der belgifhen Hauptftabt fommt heiter die Behauptung, daft von 
den in ber Schladht bei Haelem fechtenden Deutichen, welche 45000 Mann 
ftarf waren, faum 500 unverlegt enttamen. Viele von den beutfchen Feld: 
gefhügen feien.in den Sümpfen verloren gegangen. Die von ber beutichen 
Angriffstolonne am Leben gebliebenen Soldaten hätten fi auf Tongres zus 
rüdgezogen. Ein Ertrazug ifl von Brüffel abgeichidt worden, um die Ver- 
mwunbeten auf den Schlachtfeldern aufzulefen. Es follen fich darutmer zwei 
deutfche Prinzen befinden, 


—* London, 15. Auguſt. Der franzöſiſche Miniſter des Auswärtigen be— 
ſtätigt in einer an die franzöſiſche Botſchaft deſchickten Ueberſicht üher die 


Hoſpital zu das 
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Kriegs zereigniſ ſe die Kunde von einem 
ar ſler. Er behauptet, daß das 4. 


ruſſiſchen Siege über die O 
Infanterie- und das 1. Kava 





von den Ruſſen vernichtet worden ſeien. Dagegen ſei die Lage 
in Belgien unverändert, und er fügt bei,: „In Folge der allgemeinen Entrü 


itung hat die deutfche Renierung beichlofien, dem früheren franzöfiicen 


Botichaiter in Berlin die SI00 zurüdzueritatten, welche er für feine Rüd 
zu zahlen gezwungen worden bar.” 


reiſe nach Frankreich 


Brüffel, über Paris, 15. Aug. Ale Zeitungen bringen in fetter 
Schrift auf der Vorderfeite eine „Warnung an Zivilperfonen“, in der Diele 
aufgefordert werden ‚ Ihre Türen und fenfter zu jchließen und im jyalle der 


Belegung einer Ortichaft durch deutiche Truppen diefe zu verlafjen, damit 
ten Deutihen nicht die Möglichlert gegeben werde, die Einwohner des 
Feuerns auf die Soldaten zu befchuldigen. 

Paris, 15. Aug. Im Woevresdiftritt, im Departement Meufe, haben 
die FFranzofen heute ein feindliches Quftichiff, welches in einer Höhe von über 
1000 Yards fchwebte, beruntergefhoffen. Die beiden deutichen Offiziere, 
welche fich darin befanden, wurden gefangen genommen. m felben Di» 
ftritt jchlug ein Bataillon leichter Infanterie ein beutiches Landwehr 
bataillon in die Flucht und machte 40 Gefangene. Die belgifchen Reiterei 
it weiterhin erfolgreih in der Nakhbarfchaft von Haflelt. 

London, 15. Aug., 3:30 Nahm, ine Depefhe aus Brüffel an bie 
„Erchange Zelegraph Co.“ jagt, daß die Hunde vom Tode des Gen. bon 
Emmidh, welcher vor Lüttich befehligte, beftätigt worden ift. An jeine Stelle 
jei Gen. dv. ber Marwiß getreten. 

Waibington, 15. Aug. Die hiefige belaifhe Gefandtichaft hat auf Be 
fehl von Brüffel ihre Konfularagerten im ganzen Lande aufgefordert, bis 
auf Weiteres feine belgiichen Reiervijter mehr nad Belaien heimaufchiden. 


Wafbinaton, 15. YAuauft. Eine Spezialdepeiche ameritaniichen 
Botichafters Gerard in Berlin an das Staatäminifterium bringt ein Erfu 
hen der Ameritanifhen Handelätammer in Berlin, des Inhaltes daß das 
ameritanifhe Publitum fich hüten folfe, nichtamtlichen Kriegsnadhrichten in 
den Blättern Glauben zu fehenten. Es heift weiter: „Die Stadt Berlin ift 
vollräntig rubig. Die Lebenämiitelpreife find normal, Ausländer, befon 
derö Umeritaner, find vollitändig ficher.” 





des 


London, 15. Aug. Unter aeftrigem Datum find durch die Marconi yun- 
fentelegrapbftation nadhfiehende amtliche Nachrichten aus Berlin in der Stadt 
verbreitet worden: 

„In einem Intervieto erflärte ber Reichäfanzler am Freitag, bak ber 
Krieg ein Kampf auf Leben und Tod zwiichen der deutfchen und des mosto 
witifhen Raife in Rußland fei, und daß er fih auf die Ermorbung des 
öfterreichiichen Ironfolgers in Serajewo zurädführen ließe. „Wir warnten 
Nußland“, faate er, „dagegen, dab e# dielen Weltkrieg anfache. Es verlanate 
die Erniedrigung Defterreihs, und während der Deutiche Haifer fein Wert 
zu Guniten des fyriedens fortfegte, undibm der Zar Worte der Freundſchaft 
zudrabtete, bereitete fih Rußland auf den Krieg mit Deutfchland vor. Das 
bochzivilifirte Frantreih, mit Rußland dur ein unnatürliches Bündb- 
niß vereint, fah fich gezwungen, jih mit Waffengewalt auf einen fylanten» 
angriff an der frangzöfifch-belgifhen Grenze vorzubereiten, Für den Fall, 
baß wir gegen bie franzöfifchen Grengbeftigungen vorrüdten, war England 
gezwungen, und zwar buch Verpflichtungen, melde jhon länaft in Abrebe 
geitellt waren, fic einem — Angriff auf die Rordlüſte von —— 
entgegenzuſtellen. 

Des halb zwang uns die — bie Neuttalitãt Belgiens zu der⸗ 
lehen, wir hatten aber feierlichſt verſprochen, dies Land für alle ihm zuge⸗ 
führten Nachteile zu entſchändigen. Jehzt aber nüht England die ſchon längſt 
erfehnte Gelegenheit aus, den Krieg zur Vernichtung des auf dem Gebiete bes 
Handels jo glüdlichen Deutfchland zu beginnen. Wir treten in diefen Kampf 
mit Gottvertrauenein, Unfer ewwiges Volt hat fich zu einem Kampfe um feine 
reiheit erhoben, wie ed das im Jabre 1813 getan bat. 

Mit fhiserem Herzen jehen wir, daß England ji auf die Seite unferer 
Feinde aeitellt hat, troß der Blutverwandtichaft und der nahen Verwandt 
fhaft in der geiftigen und der Kulturarbeit, welche zwifchen den beiden Völ 
ten beiteht. 

England hat jih auf die Seite Ruflands aeftellt, deffen Unzuverläffig- 
feit und deifen barbarifche Unverihämtheit Ddiefen Strieg herbeiführte, deifen 
Urfprung der Mord und deifen Zwed die Erniebrigung und die Unterbrüs 
dung der deutichen Raffe durch den rufjiichen Panjlawismus ift. 

Wir erwarten, daß das Gerechtigteitsgefühl des ameritaniihen Voites 
diejes in Stand fehen wird, die Sachlage zu verjtehen. Wir bitten um feine 
Anficht über die einjeitigen englifhen Darftellungen, und erfucien es, einmal 
fih unsere Stellungnahme ohne VBoreingenommenheit anzufhauen. Dann 
wird die Spmpathie des ameritaniihen Voltes sich deuticher Kultur und 
deutfcher Zipilifation zumenden, welche gegen einen halbafiatifhen und nur 
leicht von der Kultur beledten Barsarismus kämpfen.“ 


Stopenhager, 15. Aug. (über London). Das „Berliner Tageblatt” 
vom Donnerstag, dem 12. Auguft, enthält einen Aufruf von Gen. Stein 
vom Generalitab an das Bolt, in melhem das WPublitum aufaefordert 
wird, feine Nachrichten zu alauben, wenn fie nicht vom Generalitab ausge 


geben find. Es heikt in dem Aufrufe: 

„sn England und ?yranfreih werden überall Nice Berichte ver 
breitet. hr Deutfchen habt zu viel Vertrauen in Eure Regierung, als 
daß Ihr ſolche Gerüchte fo leicht glauben würdet. Die Engländer beichul- 


digen ung, daß wir Holland ein Teilungsgeihäft vorgeichladen hätten, 
wenn es neutral bleiben wollte. Solche Antlaaen zu beantworten, iſt 
unter unferer Würde; fie beweiien nur die Gerechtiateit unferer Sache 


und die Niedertracht unferer Feinde. 

„Ihr Deutfchen verbreitet auch Gerüchte von Siegen und Niederlagen, 
tie die Belegung von Belfort und die maflenmweile Vernichtung von ganzen 
franzöfifhen Regimentern. Alles wird zur rechten Zeit bekannt gegeben 
werben, und ı ir haben unfer Wort darauf geaeben, dab Nichts übertrieben 
und Nichts verkleinert werden fol. Nur menige außer denen, melde 
Kriegserfahrung befigen, tönnen mwiffen oder nacmeifen, mit welchen 
Schiwierigfeiten es verfnüpft ift, einen Siea zu erringen.“ 

Eine andere Berliner Zeitung erklärt, dak Großbritannien die diple- 
matifche Tätigkeit der Ver. Staaten lahmaelegt, indem es den ameritani- 
ichen Botjchafter verhindert, Depeichen in Geheimichrift abzuſenden. 


Paris, 15. Auauft. (Bulletin). Das „Petit Journal“, defien Schrift- 
leiter der frühere Minifter des Ausmwärtigen Etienne Pichon ift, erklärt 
heute, daß es aus abfolut zuberläffiger Quelle erfahren hat, daß Japan ent 
Ichloffen jei, Krieg gegen Deutichland zu erflären, und daß die ofiziellen 
Schritte vermutlich heute getan werben, jobald der Mitado nah Zofio zu- 
rüdgefehrt ift. 

London, 15. Auguſt. Der „Daily Telearaph“ meldet, daß bie japani- 
ice Flotte in See geitochen ift, um der britifchen Flotte dabei zu helfen, 
energiiche Mafregeln gegen die feindlichen Schiffe im Stillen Ozean zu treffen, 

gm Anfhluß daran wird aus Wafhington gemeldet: Es wird berichtet, 
daß Japan für den Kampf in Wften eine Streitmadt von 500,000 Mann 
zufammengezogen habe. Daraus flieht man, dab Japan einen Anariff 
auf den beutfchen Flottenftügpunft inIjing-ITau plant. Das Zufammenzie 
ben der Truppen hält man für eine Andeutung, daß Japan beabfichtigt, das 
bon Deutfhland China abgepachtete Zerritorium zu beiegen, mit beiien 
Anneftirung duch Japan als logiiche Folge. 

(Fortfegung auf der 3, Seile.) 
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kleine Anzeigen. 
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1111* 
woh ein fr e Fire 
| Island auf ihn gefeuert Die 
| „Ontario“ machte balt, ls ihre 
| Rationalität feftgeftellt worden mar, 
ivurde ihr die Weiterfahrt geitattet, 
Ruflands Kriegseeaeln, 


— neues 


London, 15. Yuguft. Einem Reu- 
terfhen Zelegramm zufolge bat- der 
Zar einen Utas erlalfen, durch welchen 
die folgenden Berfügungen getroffen 
werden: 1. Aufbebung aller == 
und Borrechte, melde den Bewohnern 
feindlicher Länder duch — za 
fihert wurden. 2. Verhaftung aller 
Perfonen aus feindlichen Staaten, die 
im Milttärbienft tätig find oder der 
Referve angehören. 3. Bevollmächti- 
gung der Behörden, folde fremde 
Etuatdangebörige audzjumeilen oder 
nch anderen Zeilen Ruflands zu be 
fürd:en. 4 VBelipergreifung aller 
feindlichen Nationen gehörenden Schif: 
fe, die für militärifche Zavede geeignet 
find, 


Kräftige Sprade, 


London, 15. Aug. Der Ynbalt der 
amtlichen Note, welche von der öfter 
reichiſchen Regierung beireffs der 
Kriegsertlärung Englands an die Re» 
gierung Ytaliens gerichtet wurde, wur: 
de bier teilmeije veröffentlicht. Die 
Note befagt, daß der Krieg Deiterreich- 
Ungarns mit Serbien durd eine Ber» 
anlaffung bervorgerufen worden jei, 
melde internationale Politit nicht be» 
rübre, und daher als lirfache des euro» 
päifchen Krieges nicht bezeichnet werden 
fönne. Die Zatfade, da Delterreich- 
Ungarn duch die Mobilifirung Ruß ⸗ 
lands an feiner Örenge zu Stugmah: 

genötigt worden fei, murde im 
 englifden Kriegserflärung totae- 
fhtdiegen. Zum Scluffe heißt es in 
ber Note: „Es ift Mar, dak die von 
England aufgeführten Urfachen für 
feine RKriegserflärung nicht nur eime 
Entitellung der Zatfacen, fondern ab» 
fihtlihe Lügen bedeuten. Im Fran» 
reich unterftühen zu fönnen, bat Eng» 
land die jeit Langem zmwifhen ibm und 
der Doppelmonardie beitebenden tra- 
Ditionelfen quten Beziehungen zum Ab⸗ 
bruch gebracht. Deſterreich ⸗ Ungarn 
wird Englond davon überzeugen fün 
nen, daf es für die tommenden GEreig- 
niffe nicht unvorßereitet war, 


4 la Elemencean, 

London, 15. Yuguft. Der frübere 
Miniiterpräfident Clenmenceau hat 
beute einen Artikel veröffentlicht, in 
meldem er u. 9. fagte: „Seit 25 Jah: 
ten bat Wilgelm Il. Europa in Han 
gen und Bangen gebalten. E3 bat ihm 
beſonderes Vergnügen gemacht, es 
durch ſeine prahleriſche Aeußerung 
über „trodenes Pulver und geichärftes 
Schwert“ zu beunrubigen. Seit 1875 
find fünf Krieasdrohungen gegen uns 
gerichtet geiworden, endlich aber findet 
er jih in den Schlingen gefangen, die 
er für uns gelegt batte.. Er bat die 


| Triebfedern von Englands Fraft ans» 


aeariffen, obmohl diefes ihm gegenüber 
die friedlichfte Haltung bemabhrte. Die 
Jeit ift gefommen, menn mir dem 
Ireiben diefes gefrönten Schaufpie- 
ler, Dichters, Mufiterd, Seemanns, 
Krierers und Baftors, der Bibel und 
baknloniihe Geiegaebung in feinen 
Anficten zu vereinigen jucht, ein Ende 
machen müffen.“ 


Sudt ih zu drüdem, 


Rom, 15. Aug. (über Paris). Die 
Aufregung in der italienifchen Haupt» 


ı ftabt ijt ehr geitiegen, feitbem das Be- 
‚ ftehen eines Kriegszuftandes zmijchen 


Enaland und fFranfreich auf der einen, 
und Deiterreich-Ungarn auf ber ans 
deren Seite befannt gegeben mworben 
if. In einem offenbar infpirirten 
Artitel jagt „Iribuna“, dab Ena- 
land und Frantreich nicht eigentlich 
Krieg an Defterreich erflärt, fondern 
einfach mitgeteilt hätten, daß wegen 
Deiterreichs Vorgehen jegt ein Kriea?- 
zuftand berriche. Deshalb fei Jtalien 
auch nicht verpflichtet, feinem ehemalis 
gen Verbündeten zu Hilfe zu tommen. 

In den Baltanftaaten ift man eifrig 
daran, den früheren Baltanbund wie: 
der in: Leben zu rufen. um Rußlan 
gegen Defterreih-Ingarm zu unter 

ftügen und die Türkei zw äiwingen, | fh 
neutral zu berbalien, 


Umerifaner im Auslande, 


Zondon, 15: YAug. Einem Iele 
gramm zufolge trafen heute 700 Ame⸗ 
titaner von Berlin in Amfterdam ein, 
mobon mehrere Humbert im Hotel? 
Aufnahme fanden, während die \Ied: 
rigen ihre Fahrt nach zeeneen n forts 
fegten, wo Vorbereitungen fir ihre 


-- 


Adorıfegung auf ver Zi, 1. are) - 
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Fortieung.) 

ı eritenmal während ber aanzen 
jerbandlung 309 der Striminalfom 
far fein Notizbuch aus der Taſche. 


(20, 


ie bieß der Herr, wenn ich fra 

rt?" 

mitb, Kaufmann aus London 
Seine nähere Adreſſe fann ich micht 
naeben.' 

15 ift Schade, aber allerdings be 


reiflich. Solange wir den Binder 
icht haben, wird das Alibi nicht feſt 
ultellen fein.“ 

trat eine Lleine Unterbrechung 
Frant hatte gejehen, dah Edith 
ıbermals mit dem Manuftript zu 
haffen machte. Er ftand auf, nahm 
janft aus den Händen und 
bloß es in feinen Schreibtiih. Wäh 
nddeflen ging die Unterhaltung zivt 
Braun meiter, 

ah muß mich Doch noch ein iwenia 
Ihrem Chauffeur beichäftigen,“ 
ähe PBolizeimann; „es 
fehr viele Moler-Schreib 
ılchinen, und auch Bapier kann 
Zufall fein. Sie famen ja doc 
dritt im Muto nad Hamburg: Sie, 
hr Herr Bruder und ofeph Binder?“ 
‚Sewih, mein Herr, in zirfa zehn 
Stunden.“ 

‚Hatte feinen neuen Dienit 
ihon angetreten, als Gie fih ven 
Xhrem Herrn Bruder verabichiebeten 
und die Rüdfahrt im Auto allein un 
ternohmen ?“ 

„Nein!“ 

„In welchem Hoiel ſtiegen Sie ab?“ 
Die Antwort erfolgie nicht ſofort, 
ſondern Frank hob den Kopf in die 
Höhe und begann dann in ſeinem 
Schreibtiſch zu wühlen, an deſſen 
ffentr Schublade er noch immer ſtand. 
Ich begreife die Wichtigkeit Ihrer 
Frage, fange er dann, „Sie beriol 
gen noch immer die alte Gpur und 
wollen feititellen,. ob Xofeph nody län 
nere Zeit mit meinem Bruder zufam 
mengemwelen ift. Ich juche eben nad) 
der Hotelrechnuna, aber fie ift mir ab 
handen gefommen, beraleichen hebt 
san ja nie auf.“ 
„Willen Sie das 
sem Kopf?“ 

„Nein, mein Namensaedähtnig it 
leider fehr Ichleht. Edith, befiten wir 
aticht einen Plan von Hamburg?“ 
Die Gefragte gina ftumm hinaus 
und fam mit einem Baedefer zurüd; 
zant jchlug das betreffende Blatt 
unb fuhr mit dem Finger fuchend 
ben Stadtplan. 

De: bon Süden müffen wir her- 
men fein — natürlich, da ift 
— toir erfundigten una bei 
Konftabler — dann muß un- 
bier ber led fein, wo wir Ian- 
# — Braun blicte eifrig in bas 


I Gegen, melde Sie bezeichnen, 
Wich büfter, Herr Narfer.“ 
Br das wirtlih? Gie machte 


N, 
“ 


ihr 


hen ihm und 




















































ie der gibt 
ämlich 
da 


Du: 


Binder 


Hotel nicht aus 


I 


aber nicht den Eindrud. Dann muß 


| ih mich Doch wohl irren; ich bin fremd 
uf Hamb ug. 

De Kommiſſar erhob ſich u 
ſtredie ſein Notizbuch ein. 

Es iſt ichade,“ jagte er zıemlı 
fübi, „daß gerade die Hauptjacben u 
tlar bleiben. Iepb Binder hat fi 
in New Nort von Jhnen getrennt 


über feine weiteren Schidjale fünnen 
Sie mir wohl aud) nichts mitteilen?“ 

„Leider nur Vermutungen, mein 
Kerr. Er freundete ich mit eine 
Diener meines veritorbenen Bruders, 
einem Ysländer namens Yöful, an, 
und da der Haushalt in Neiv Wort 
aufgelöjt wurde, ainaen die beiden in 
die weite Welt. Sie hatten die At 


ficht, fih einem „Zirkus anzuſchließen 

öful als Wihlet und Binder al 
irgenbwas anderee, Db fie den Plan 
virklich ausgeführt haben, entzieht fid 
natürlich meiner Kenntnif Amerita 
iſt groß.“ 

„Für die Hamburaer 
lange nicht groß genug,“ 
Braun und empfahl fich. Frrant be 
aleitete ihn böflihb bis an die Haus 
tür, und dort leqte er vertraulich feine 
Hand auf den Arm des Beamten 
„Mein hbochverehrter Herr,“ ſagte 
er, „es tat mir aufrichtia leid, dah ich 
mit meinen Ginwiürfen Nbr Spitem 
dDurchlreugen mußte, denn es liegt 
Ihnen natlirli daran, möglichit viel 
Licht in diefe dunkle Sache bineinzu 
bringen. ch verfichere Ihnen: mehr, 
als ivir heute Davon mwiflen, wird nie 
mals ein menfchliches- Auge entbeden, 
es müßte denn fein, dab die Tiefe fich 
auftut und ihre Geheimniffe offenbart, 
Örete, bealeiten Sie den Herrn Kom 


Poli yei nod) 
entqeanete 


„ 


miffar bis an das Gartentor und 
Ichließen Sie hinter ihm ab — ik 
möchte für den Reit des Iages unge 


ftört bleiben.“ 

Als er dann wieder fein Arbeits 
zimmer betrat, jtand Edith am Ten 
fter und fah in den beginnenden 
Schneefall hinaus. Sie wendete fich 
nicht um und forach halblaut: 

„Iſt er fort, Frank?“ 

„Ja — und er wird nicht zum 
tenmal kommen!“ 

„Das iſt gut; er war mir unheim 
lich, Er hatte etwas Lauerndes, und 
wenn er ſprach, ſuchten ſeine Augen 
immer den Fußboden.“ 

„Das gewöhnen ſich dieſe Leute in 
ihrem Beruf an, Edith. Sie ſuchen 
überall, auch wo nichts zu finden iſt.“ 

„Aber es iſt für andere gefährlich,“ 
fagte ſie eifrig. 
glauben, daß Joſeph ſchuldig iſt — er 
hat Dich doch auf der ganzen Reiſe bis 
New York begleitet. Das wäre gerade 
ſo, als wenn jemand auf dem Grabe 
ſeines Opfers ein Haus bauen wollie!“ 

Frank ſaß ſchon wieder am Schreib— 
— — — 


zwei 
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„Ich kann nicht daran | 
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ch, holte fein anuftript her bor un 
des KHommiljars aufgehört 
diefe legte Stunde jcyien volllomme 
Ipurlos an ihm vorübergegangen 3 
ſein. 
Und 


dämpfte 


dennoch herrſchte eine 
Aufregung im Hauſe. 

„Denken Sie nur, Frau 
ſagte Grete in der Küche, „der 





doch wohl nix anderes, 
Be tehl Erieat, u ihm abzufchließen, 
Dumit fein ameit tommt.” 

„Was wollte t der Kerl 














D 


tippte weiter, wo er bei dem Eintritt 
hatte — 


n 
u 


ge 


diae Herr hat ven Fremden jo quafi 
hinauggelchmilfen. Denn Das bedeutet 


menn man ben 


l 


denn, Grete?” 





Kahn,“ | 
anä 


| % 5 1% Yeher & 
| ** ich's? Etwas Geheimes 
1 war's, was in der un liegt denn 
| das waren die lebten dorte des gnä 
digen Herrn. Zum F Januar wird 
getündigt, das ſteht feſt.“ — 

Gegen Abend verließ Edith die 
Villa Partersrut Sie war die ein 
zige, die dieſen von ihr erfundenen Na 
men hartnäckig feſthielt, die übrigen 
ſprachen nach wie vor von der Eben 
holzvilla, und h gab die junge | 
Frau den Wideritond auf. Denn Bei 

Ai rubeloien Welen »srants klana ber 
| te wit { pn 

Sie hatte 8 ia f ihrein 

| Water borq ſächl ging ſie 
r wieder den We ach der Irren 

ilanſtalt, obwohl der Schneefall im 
mer heftiger ıD D sortfom 
to n er) l Di Hunge em 
pfing fie au T ı Vor 
DI 47 

„Bei dem Wetter joliten Sie nıcht 
hu gehen, gnädige F es iſt de 
boffentlich nichts Ernt caefal 

|, „Rein, Herr Do er ich wei 
jeyt etwä bon De ‚nor lemnes 

Der Arzt rücke in ſeinem Seſſel 

| zurecht und neiate aeivannt den Kopf 

| bor. 

] „Alſo wirtlich 9 ei bne da 

| raus borgeleteng‘ 

| „Bewahre,” jante Fodtil ter, „du 

I ware ı) Ivol uienn es ei 
Buch it, foll’s D ft werden und 
nter die Yeut ber vorher 
arf die eigene Frau nicts Davon 

| willen. ch butte zufällig Geleaenbeit, 

| einen Bit hineinzu verfen, Das ift 

| 

| su butte ıe ie t 

usıı en dit nt i u 1 

eiben, un nerer iM told 
J net vr ) J Die 
Bruber 

Dr 

Das iſt nicht gerade ori ll, ai 
dige rau; ich denne ein Werte 
bie den aleichen Namen führe N% 
leimt eine Erbichattsaeichichte 

ja,” entaeanete Ebiti oqeend 
„wie mir jcheint, feine eigene. Ich 
tonnie nur flüchtig leſen hie und 
da, denn es war während eines Be 
fubs. Seine und meine Gefchichte, 


| Herr Doktor, und zwar nicht fehr dis 
frei, denn e8 fan auch die Opiumaen 
gelegenheit drin vor.” 
„Und mie meit if 
mädiae Frau?“ 


ER 


fie dor 
tonnte 
i Vlia werfen, dann 
men Mann mir das Manu 
ca umd fchlof ein. ber 


B es 
pon einen billigen 


lebten Seiten 


nen einzigen 
nahn 
ılrıpt ie 
| ba .Itand 
| Hunde, 

Dr. Runge brad plöglic ab. 

Wr mollen Dielen Genenitand 
| fafien MNen, anäbige Frau. Wer 
einen Schriftfteller heiratet, der muß 
jih an Meine Jnbistretionen aemwöh 
nen. Wie fteht eö denn im llebrigen 
mit Nbrem Seren Gemahl? 
willen ia“ - 

Edith feufzte. 
„Dom Opiumgenuß habe ich nichts 
mehr bemerkt; ich glaube, er mihtraut 
| mir, und es gibt ja auch fonft Gelenen 
heiten. \ebt befchäftiat fich meine 
Eorage mit diefem Buche — die Arbeit 
| daran jeheint ihm wie ein Dämon zu 
| verfolgen; das Stiappern der Schreib 
mafchine hört nicht auf, und wir find 
doch mwirflich nicht in der Sivangslage, 


etw 


< 


; 
Sie 


Jvon der Schriftſtellerei leben zu 
müſſen.“ 

Der Arzt ſchien die Konſultation, 
wenn es wirklich eine ſolche war, als 


beendet anzuſehen. Er maächte einige 
allgemeine und etwas matt tlınaende 
Bemerkungen über das Bebürfnif nad 
Arbeit, war aber dabei fo zeritreut, 
daß Edith aufbrad und fich ziemlich 
| unbefriedigt entfernte. Nah ihrem 
Weggang verfiel Doktor Runge in tie 
fes Grübeln und bemerkte kaum, daß 
ſein Aſſiſtent Doktor Müller herein 
kam, um den Tagesrapport zu erſtat 
| ten. Much den hörte er ziemlich aleich- 
giltig an und fagte zum Schluß: 

5 Alſo nichts Bedeutendes. Wie weit 
ſind Sie eigentlich mit Ihrer Arbeit 
=> pſychopathiſche Zwangshandlun 

lieber Kolle?“ 

—— auf der Mitte, Herr Di 
rektor.“ 

„Ja, ja, es iſt ein weitſchichtiges 
Thema und viel Literatur zu mälgen. 
Haben Sie fon ein Beifpiel für fol 
genden Spezialfall gefunden: Ein 
ſchriftſtelleriſch veranlagter Mann 


weiß um ein Geheimniß, deſſen Be 
wohrung ihn ſeeliſch belaſtet. 


Er 
nimmt zunächſt ſeine Zuflucht zu ei 


nem Narkotikum, zerrüttet ſich dadurch 
immer mehr und fällt ſchließ zlich der 


Zwangshandlung anheim, das Ge— 
heimniß in einem literariſchen Werke 
zu verarbeiten. Iſt Ihnen ein ſolcher 
dall befannt, Herr Kollege?“ 

Der junge Gelehrte fann 
Augenblid nad). 

„Momentan fann ich mich nicht er- 
innern, aber jedenfalls ift dergleichen 
Ihon vorgefommen. Haben wir doch 
fogar bei gefunden Andividuen eine 
ähnliche Erfcheinung: Goethe fchrieb 
fich befanntlich alles, wes ihn be 
lajtete, von der Seele — er hat felbft 


einen 


| iefen & Ausdrud gebraucht.“ 


* (Fortiegung folat.) 


aerüdt, 


ich 
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Mbendpoft, Ghieage, Samftag, den 15. Auauft 1914 
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dadurch entſtehen, daß Japan Samoa und ‚die Ratronen bei Guam beiehen 
















































ürde, meil das fozufagen Tür an Tür der amerifaniichen Flottenſtation 
ire. Ob tie Bundesregierung Cıhri rde, um einen Wechjel im Be 
fiber diefer Anjelbeiigungen zu verhüten, läßt fich jeht noch nicht Tagen, aber 
ncde Diplomaten betrachten Dies gliche H ſo t 
die Hftfichen Beligunaen der Ber. Staater ı mit oranif 
Sollte Japan an gewilien Punkten dort FFlottenftügpunfte befom: 
rde D ine Verfiärt der omerifaniichen Frlotte in den aftatifcher 
väffern bedingen, obmohl die Gröffnung des Panamafanals, mit der d 
durch aeaebenen Möglichkeit für di ihre Flotie den Ge 
väſſern des Stillen Ozeans ſchnel! bis zu ewiſſe 
Grade dieſen Vorteil für Japan irde. 

London, 15. Auguſt. Hier iſt die Nachricht eingetroffen, daß Rumänien 
eht geneigt iſt, ſich den Feinden Oeſterreichs in der Abficht anauf her 
Siebenbürgen mwiederzugewinnen. Das Miniltertum. Bratiano tft zu Gun 
iten des Anichluffes an die Triple Enter 

Die „Morning PBoit* befommt aus Konitantinopl Folgende Depeſche 

Bedentliche innere Wirren werden bier erwartet, mweil die Jungtürlken, 
eiche die Renierung beberrichen, eine deutichfreundfihe BPolitit Diktiren, 
iche bei einem großen Teile der Bevölterung unpopulär tft.“ 

Panamafanal eröffnet. “om Baifchallfelde, 

ı Meltmeere verbunden. — Schiffe bis Heftrige Spiele, 
0,000 Tonnen Traufäbiafeit juaelaflen | American League — h ıcago 
. je") 6, ©t. Youis 4; Detroit 8, Eleveland 
— 4; Boiton 6; Wajbinaton 
nama . 
n ” ⸗ 
J zue“ — Philadelphia 
J 8 ; Pittsburg 8, Cincin 
4 New Wort Chii 
* * ( uis fein 
Ei . 5 
* —* I Xeaque” - bura » 
un | € 3; Brooliyn 5, St. Xo 
ee A ity 5, Balt 6; I 
i J Er. | falo-ndianapolis — fein Spiel, 
10,000 Tonnen bezeichnet. Die ä 
eier bier war dburdhaus lotalen Ka Visheriger Stand diejer Ligen: 
tier Die offizielle Feier wird erit American League 
— = Br 8 Gem, Verl Bros 
näcdften Frübjahr ftattfinden, umt E ; 
ıber mar heute auch bie Bundes | 
zierung nicht verfreten. lm 7 Ubr N 
. E g — | Enlsan® „unsnnnsnnnnene 4 4 * 
e Wiorgen wurde die „Ancon” Don | >1 vould.zuussses 
brem Anter in 
ı Fingana l aebrad alios ' 
Der Dampf ı neuen Uns | Ir 
> 4a > { | * 
ic piı are Pi u ' . 
* une 1 J 4 
über ihm, und Die 14 
! eiteden Bela ) er! n | 
uen, eil U ifo: n. Beamte der 
I Repı iblit Por — 
wil 5 begleitet, beifbien L 

Ded. Oberit George Goethals, | Se : 
x Örbauer des Kanals und Gouper 4 
ir der sone ftand mit Stapitan 
oh Rodnen uf der Kommando: | $ s ; 
rüde. Unter den Gäjften befand ſich 
ich de Al Nepublit Ba} Beutige Spiele, 

en nebjt Jeinem Stab, | American League“ ECbicago 
der „ampfer in ım Sewegu in St. Youis; Detroit in Cleveland; 
te, Tpielten zwer Wiufiltapellen d Wofbington in Philadelphia; Nem 
Ztar Spanaled Banner”, Doc ivur Yort in Boiton. 
ite fait ganz von den Dampfpfei- | ional League“ St. Youis in 
2 2 > . * 1 ” . 
n ber ım Hafen liegenden yahrzeuge | GC Hicago; Cincinnati in Pittsburg; 
ivertönt. Um ungebinderte Durcdfahrt | Philadelphia in Brooklyn; Boiton in 
ir die „Ancon“ zu fichern, war aller | em Wort. 


auf dem Kanal ein 
eftellt worden, während den taufen 
en Arbeitern ein freier Zaa gewährt 
vurbde, dem Dampfer von 
New Wort überbracte Ladung mar 
abfihtlih an Bord belafien 
um den Kanal mit einem entiprechen 


tonitiger Bertehr 


Die von 


de Tiefe des Fahrwaflers erfordern 
den beladenen Schiffe zu erproben. 


(3 wird erwartet, daß die „Uncon“ 
beute Nachmittag um 6 Uhr das an 
dere Ende des Stanals erreicht haben 
wird, 

Panama, 15. Auguit. Der Dam 
pfer „Uncon“ paffirte heute ohne 
Schwierigfeiten die — — 


und zwar in 70 Minuten. Die Ge 
fammthebefraft der Schleuſen iſt 85 
Fuß. 


Die Nahrungsmittelwucher. 
Die Regierung beabſichtigt, ſcharf gegen 
Nahrungsmittelſpekulauten vorzugehen. 
Gelieſert von der „Aſſo ziirten Breſe— 

Waſhington, 15. Aug. Bei dem 
Juſtizdepartement ſind heute Berichte 
angelaufen, die beweiſen, daß die Un— 
terfuhung der Teuerungslage in 
ſämmtlichen Staaten und faſt jeder 


Großſtadt des Landes rieſig vorwärts 


schreitet. Der Bundesanmwalt in San 
Yranzisto, dab durch diefes Vorgehen 
ine geplante "Erhöhung der Fracht 


toten auf aus zuführenbe Konferven 
verhindert wurde. In Kanfas Eitn 
hertſcht Mangel an Rübenzucker. 


Der Bundesanwalt Wm. %. Youngs 
in Brooklyn hat die Großgeihmorenen 
für Mittwoch einberufen, um Antlagen 
chne Verzögerung erheben zu können. 
Die Behörden ftellen augenblidlich 
einen Vergleich der Lebensmittelpreile 
om 1. Zuli 1913 und 1. Yuli 1914, 
fowie furz bor und nad) der Kriegs- 
erflärung zufammen. 
—> —— 
Dampfernadridit n 
2 Angelommen:; 
Nort, 15. Anguſt. Angelommen: 


Bobenia bon Hamburg. 
Buffalo von New York, 


Rew Celtie 
bon LAiberpool; 


qall. 10. Muguft: 


worden, | 


en. Mondaufgang, heute; 


Federal 
Chicago; v 
Baltimore in Kanfas City; B 

! Indianapolis, 
— ju erwarten. 





u bi ) 
— 14. Auguſt. Zwei 
Wächter, welche 815,000 nad Ölena 
lum, ®. Ba., bringen wollten, als 
Lohnzahlung für dortige Bergwerts 
leute, wurden nahebei von Straßen 
täubern überfallen, erichoffen und Des 


2a. 


9 


118jähriger geitorben, 
Alloziirten Breiie”.) 


Aug. 


tert bon Der 


San Francisco, 15. Heute 


Abeudvoſt, Shicano, Sanften, den 15. wusuR 1914. 





Teiterreiher fiegen. 
ung bon der 1. 


Seite, 7. Spalt 





Heimbeförderung getroffen 
Die meijien der Amerifaner waren 
voll des Lobes über die ihnen in Ber 
lin zuteil germordene Behandlung. Bei 


halt genommen hatten. 

Liverpool, 15. Aua. Durch die heu 
tiae Abfahrt der Paifagierdampfer 

. Louis“, „Campania“ und „Min 
nevasta“ na & New York, und der 
gantic" nah Montreal, wird die 
Zahl der noch in England verbleiben 
den reijefertiaen Ameritaner auf 4500 
verringert. Der der Wmericanlinie 
geb rende Dampfer Paul“ iſt 
h heute von Nem VPork eingetroffen. 
n, 15. 2 Die Beförde 
feit der für die nädhiten 25 








ier 
















Iage nad den Vereinigten Staaten be 
ten Dampfer wird * Fe 
geſchä dreifach größer als die Zahl 
der in Grohbritannien weilenden % me 
i . Auf dem Reitlande befinden 
ungefähr 30,000, von welchen viele 

it den bolländifchen, dänifchen und 
italientihen Linien zuridtehren wer 







erilanijhe Un 
hält die Sendung 
portichiffe für 


h m 
fährt m 


terftüß 








„Anconia“ 
—— 
m 19. Auguſt, un ‚MD . 
Rom, 15 os ameritanifafe 
Geſandte Nelfon Page gab | 





betannt, dab die ameritaniihe Regie 


| zung IZranäporticbiffe für die Heim 
teförderung von aleichzeitia KO0O 
Ball fenden ive Cs befir 


I fen 


| früh verftarb bier Kapitän Gobdard | 


Gzetial D. Diamond, der feinen An— 
gaben und vorliegenden DBemweifen zu: 
das 118. Lebensjahr zurüdae- 
Er gab an, im Jahre 1796 
in Plymouth, Maif., aeboren zu fein. 
Sein Bater war ein Veteran bes 
| Krieges von 1812, und’er jelbjt diente, 
| obwohl dann bereitö ein alter Dann, 
| während des Bürgerfrieges. Er fchrieb 
| feine Langlebigteit dem reichlichen 
| Genuß von Pflanzenöl zu. 


Das Wetter, 


folae, 


| 

| 

| 

I 

| 

| Geldes beraubt, 
| 

| legt hatte. 












I Sbicago und Älmgegend: “lar beuie % 
| wabricheinlihb audh morgen, envas böbere 
warme, Xeidier beränderlider, ınoraen 
wind 


Abend und wahriheinl'h 
Yulimwaruıe 

nd mor: 

und 1 


Alindis: Klar beute 
auch nrorgen, Yanglam 
Indiana Klar heu 
beute Abend märıner im m tieren 
itlihen Teil. 
Zonnen rganga 
Sonnenaufgang 


Der Temperaturftan?. 
Nachfiehend der Temperaturftand 
nach der ftündlichen Aufzeichnung de 
Metteramtez von geftern Nachmittag 3 
Uhr an: 










beute: 6:51, 
morgen: 5:07, 











| 
| 3 Uhr Nadım... 2’ Uhr Morgend..65 
| 4 Uhr Radu. + Uber Morgens. .65 
5 Ubr Nadm. 4 Uhr Morgens. .64 
| 6 Uber Nachm. 5 Ubr Morgens. .64 
7 Ubr Abends 6 lbr Morgens. .63 
8 Ubr Abend: 7 Ubr Morgen 3 
9 Ubr Abends 8 Uber Morgen 
10 Ubr Wbends 9 be Morgens. .? 
11 Uber Abends. Ä 10 Ubr Borm...... 16 
12 Uhr Mitterm’cht.os 11 Ubr Borm. 
1 Uhr Morgens. .68 12 Ubr Mittags....? 


111g Benz 





ven fi ungefähr 6000 Umeritaner in 
Stalien und 11,000 in der Schweiz. 
New Vorl, 15. Aug. Mit em 
Dampfer „Celtic“ trafen bier heute 
04 Verionen in der eri 
‚weiten Kajüte und 656 Zwiſchended 






n, 606 in ber 


ler ein. Ülnter den Paſſagieren befan 
den fib Frau Alfred VBanderbilt und 
in, Kapitän E. A. Barbour, Erneit | 






‚Herr und Frau H. H. Welitina 


boufe und W. H. VBanderpoel, Schwie 
aeriohn von E. HK. ©, Billinas. 
Berlin, 15. Yuauit. Die Handels 
n 


fammer von Berlin bat Fürſorge ae 
dab erfranttien Amerita 
foftenfreie Unterbrinaung in allen Ho 
fpitälern aewährt wird. Die Ameri 
faner bier find nicht aerade notleidend, 
obwohl hunderte von ihnen ihre Deut 
fhen und amerilanifhen Freunde in 
Anfpruch nehmen mußten, weil ihnen 

ıgefandtes Geld nicht eingetroffen ilt. 
3 wird gehofft, daß bie trieaführen 
den Mächte der Bundesregierung ae» 
ftatten werben, einen beuticen Dam 
pfer für die Heimbeförberung von 
Amerilanern zu hartern. Die beutiche 
Regierung ift bereit, behufs Erlan 
aung einer foldhen Erlaubnik zu ver 
handeln. 

Wafbington, 15. Aug. 
ritanifche Botichafter fabelte heute, 
daß nah Wiederaufnahme bes Per 
fonenverfehr auf Eiſenbahnen, 
Ameritaner jezt nach Wunſch verlaſ 


troffen, 





Der ame» 


den 





15. YAua. Unter ben 
»wiichenbedspafiagieren der „Celtic“ 
befanden fich über hundert Berionen 
bon beträdtlidem Wermögen. Ein 
fagier der 1. Kajiite lehnte ein 
t von $2700 für feine Fahr 
farte ab. In einem Beihluß fänmt- 
licher Reifenden wurde dem Präfiden 
ten Wilfon ihr Dant für das ntereife 
ausaeiprochen, das er ben in 


Die 







2 ab. 


befindlichen WUmerilanern beweiſe. 
„Die Berichte über die Notlage ſind 
nicht übertrieben,“ beißt es, da tau 
fende Perſonen unter Nahrunasman 
gel aelıtten war 

Rotterdam, Aug. Die „Noor 
Dam“ fuhr er Nachmittag mit 749 
Kajütenpaffogieren nah Rem Vort 

Waibinaton, 15. YAua. WUmtlichen 


Berichten aus Rußland zufolge bebür 
die in Dbdelfa mweilenden Amerila 
ner feiner Beihilfe. Nur in Riga 
barren bisher 60 Amerifaner veraeb- 
fih auf Beförderung, von denen 25 
mittellos find, 
Sriedensichalmeien, 

Waibington, 
20 Friedenäverträgen, 
reaung Des 
mit anderen Nationen abgeichlojien 
wurden, hat der Bundesfenat bisher 
18 genehmigt. Die Verträge mit ben 
Republiten Panama und San Do: 





15. Aug. Bon den 
welde auf An 


mingo wurden einftweilen zurüdgeleat, ı 


ber PBanamavertrag, da zur Zeit Ver: 
handlungen mit Colombia jchmweben, 
die Einfluß auf denfelben haben mö- 
gen, der Vertrag mit San Domingo, | 
meil dort augenblidlich eine Revolution 
im Gange ift, deren Ergebnik nit 
borhergejehen werben fann. 
Sicherung der Verſicherung. 

New York, 15. Aug. Um die In— 
tereſſen ameritaniſcher Polizenbeſitzer 
zu ſchützen, hat das ſtaatliche Verſiche 
rungsdepartement den hiefigen Vertres | 
tern ausmwärtiger Werficherungägelell- 
Ihaften unterjagt, während des Krie- 
ges diefen Gelder zuzuichiden. Diefe 
Anordnung gilt für Lebens-, ?Feuer-, 
Marine- und Unfallverficherungsae 
Telichaften, und wird, wie jchon jebt | 
feitfteht, allgemein befolat merden. 
F. IT. Hasbroud, Superintendent des 
Departements, erflärte, dah dies | 
ebenfo jehr im Antereffe der Verficher- 
ten alö ber Verfiherungsagenten ge⸗ 
ſchehe, damit das Vertrauen in die von 
ihnen vertretenen Geſellſchaften nicht 
erſchütiert werde. 


Der Schiffahrtsverfehr mit Europa. 


New York, 15. Aug. Die Hapag 
hat eine Antündigung erlaften, laut 


- welcher ie ein Unerbieten, ihr einen 


werden. | 


nern | 


Europa | 


Staatsjefretärs Broan | 


ee | 
| 


| Zeit der in ameritanifhen Häfen be- 
| findlichen Dampfer abzufaufen, in | 
Erwägung zieht. Der Preis iit 
a 


$20,000,000. Unter dieien 
befindet fich auch die „Vater 
arößte Dampfichiff der Die 
Verlaufsfolle mürden alle 








ihrer Abfahrt waren das Konjulats ; 
gebäude, ihre Fubrwerte und das | >| „ameritanifcge Flagge BR 
Bahnaebäude ihnen zu Ehren mit ! Die Abfahrt bes * 

Blumen geſchmückt. Die Speiſewagen Dampferd er gel — 
daren reichlich mit Eß- und Trink Be den 18. Yuquft borgerüd Ir 
waa verfehen, und uͤberall begegnete den. 

1 ersehen une mit 42 Höf- | __Peute follen neun Damp * fer von zur 
lichkeit. Es wird angenommen, dah | Nah englifden, franzöfiichen, hollän 
25,000 Amerifaner Deutihländ ins | diſchen und italieniſchen „Hafen ab 
folge des Srieges verlaffen werden, | Dampfen. Ste nehmen Pallagtere *- 
in welchem viele dauernd ihrenAufent- | Pott mit, da bie britijche Admiralität 


angefündigt hat, daß alle Fahrlinien 
frei von deutichen Areuzern find. Die 
des ift um 1 Uhr nach Liverpool 
edampft, ihr folgt die „Aronland 
mi Voit für England und Mittel» 
europa, die „Minnetonfa“ nach Yon: 
die „America“ nad) 
„PBatria” nah Marfeilles, die „Dan 
ube“ nad Southampton, die 


| don, Neapel, die 








„Saronia* nach Liverpool und die 
‚Botsdam“ nach Rotterdam beitimr 
j 

Yuch die „Rochambeau”, welche viele 


franzöftfche Neferviiten träat und fchon 
am legten Samstag abjeaeln wollte, 
| fol heute den New Vorter Hafen ver- 
laffen. Die Zahl der PBaifaaiere auf 
fait allen Dampfern war iehr aerina. 


War ftarf übertrieben, 

Baris, 15. Aug. Der dem eriten 
Berichte zufolge von deutichen 
daten fchlimm verlegte und beitoblene 
' frübere Präfident der Provinz 
Paulo in Brafilien, Bernardino De 
Gampos, erflärt jest, dak fein Auto 





mobil auf der Fahrt von Mannheim | 


deutſchen 
Der be 


Ludwigshafen von 
daten angehalten wurde. „ 
habende Leutnant,“ sagte der 
afilia ner, „zog uns in rüdfichtslofer 
| Weile aus unferem Wagen heraus und 
| bel eidigte uns, obwohl mwir einen vom 
| deutichen Botichafter in Ports ausve 
ftellten Bah hatten. Wir muRten uns 
längere Zeit aufhalten und wurden 
von der umftehbenden Dienge aehänielt. 





zo 


te 
Br 


Schliehlih erreichten wir St. Lud 
vig, bei Mülbhaufen, mo wir den Zug 


verlaffen und drei Meilen zu Fu 

sehen mußten, ehe wir nach Baiel be 
aleitet wurden. Ilnfer Gepäd murde 
‚mit Beichlag beleat, Meine Frau ift 
ernitlich erfrantt.“ 

Das Geipenfteridiff, 

New York, 15. Aug. Der von Nor: 
folt tommende Dampfer „Nztec” 
| brinat angeblih Nachrichten von dem 
ipurlos verichwundenen Llonddampfer 
„Nronprinz Wilbelm“, welcher vor 
ehn Tagen von New York abarfabhren 
| ift. Der ftapitän des „Aatec“ behaup 
tet, er babe einen Dampfer mit vier 

Schornfteinen aejichtet, den er für den 
„aronprinz Wilhelm“ hielt, aibt aber 
nicht an, wo das gemweien Tei. 

Der Fradtdampfer „Bohemia” ift 
von Hamburg angelommen, nachdem 
er fih ein Ausfehen wie die ‚Schiffe 
der „White Star“ Linie aegeben hatte. 

| Er bat Nachrichten aufgefangen, laut 

welchen britifche Kreuzer auf der Wacht 
find und ihm mandmal jehr nabe | 
waren, 


Sielbewußtes Derarben. 
|  Waibington, 15. Auguft. Zmifchen 
| dem Präfident Wilion, Handelsfelre- 
| tar MceAdoo und anderen hoben Be: 
amten und bervorragenben Gefchäfts» 
leuten finden zur Zeit Verhandlungen 
ftatt, die auf Belferung der durch den 
ı Krieg ungünftig beeinflußten Han- 
bels- und Hreditverhältnilfe der Ber. 
| einiaten Staaten gerichtet find. Die 
borläufigen vereinbarten Mahreaeln 
betreffen: Wiedereröffnung des Mart 
| tes für fremdländifche Wechiel, fofor- 
| tige Schritte, um die Beförberung von 
| Getreide, Baummolle und fonftide 
Waaren nach dem Auslande zu ermbg⸗ 
lichen, und Verſicherung gegen Ktriegs— 
gefahr. Als das beſte Mittel, den 
auswärtigen Handel wieder zu beleben, 
wird die regierungsſeitige Verſiche 
rung von Schiffen angeſehen, die unter 
der ameritaniſchen Flagge regiſtrit 
find. Ein Zwölferlomite, unter Vor—⸗ 
ſitz von Seih Low, Präſident der 
National Civic Federation“, wurde 
angewieſen, Vorſchläge für die erfor—⸗ 
derlich erſcheinenden Geſeüe zu ent— 


werfen, und ſeinen Bericht der nächſte 
Woche wieder zuſammentretenden 


Sitzung der heute Verſammeltne vor— 
zulegen. 
Italien gegen Srekulanten. 

Rom, 15. Aug. über Paris. Die 
italieniſche Regierung macht ſich ener— 
giſch daran, die Finanzmanöver von 
Spetulanten zu verhindern, welche 

aus der Kriegstragödie Geld ſchlagen 


wollen. Die Schiffsrheder verlangen 
Rieſenbreiſe für den Transport von 
und aus den 


— 3 aus England 
Vereinigten Staaten, und als Ergeb— 
niß gab die Regierung bekannt, daß 
ſie alle Fahrzeuge für ſich in Anſpruch 
nehmen würde, welche für die Beſchaf 
fung von Kohlen für den öffentlichen 
| Dienit benötigt werden. 
| Die Wirkung des Krieges läßt fich 
auch im Batifan merfen, dejfen Geld 
| mittel in den italieniihen Banten, wie 
im YAuslande niedergelegt find, und es 
iſt ſchwer, ſie jetzt zu ziehen. Die Zah 
ı lungen des Beterspfennig find fait 
gänzlich eingeftellt. 





— Großes Schadenfeuer in den 
Holzhöfen der Etoddard Lumber Go, 
in Bafer, Dre, Berluft $80,000, 

— In New York ift das amerifani 
ſche Linienfhiff Minnefota, melches 
| fich längere Zeit in merifanifchen Ge- 
| mäffern aufgehalten hat, angefommen. 
one Erpräfident Roofevelt hat feine 
Kur unterbroden, um fih in die 

MWahltampagne der FFortichrittler zu 

ftürzen. Heute fpricht er in Hartford, 
ı Konn. 


— Frauen in Kanjas City gaben | wußtlos liegen blieb. 


heute ihre Schmudiachen freiwillig her, 
damit fie verfauft, und der Erhös 
dann für Die Fra uenftimmrectäfade 


beripendet werben tanı). 


Lumen ren | 







Frauen werden abgewiefen. 


Dürfen nicht über Kandidaten für den 


Mit wei 


klärte ſich 


‚gegen 








Mr 





All 

Jay 

But 

e Chaos. 

, der Anıwä te, welche 
ir por dem Gtaatäober: 

9 gegen das Frauen 
ſt chtsgeſetz eingetreten waren. 
Czarnecki erklärte, daß ſeiner ˖ Anſicht 
nach dem Gutachten der Frau Katha-⸗ 
rine Waugh MceCulloch, die ſich für die 


Teilnahme der Frauen an 












trag Kommiſſär Taylors, das Geſuch 


mung über Kandidaten für den 
Countyrat erklärt hatte, eben jo viel 
16 Hervicht zugumelien jet, den Gut: 
| achten der anderen Anw Seiner 
Anficht nach Tollte die aanze Frage 
|vor dem bücjiten Gerichtshof des 
| Staates zum NWustrag aebracht mer 
| den. 

Die Frage, die der Behörde dur 
ein Gejuch der biefiaen Frauenklubs 
zur Entjcheidung vorgeleat worden 
| war, hätte bereits vorge ftern fol 
| Ten erledigt merben, dod erbat 
ſich Kommiſſär Kellermann, der 
ſelbſt als Kandidat für die Ab— 
waſſerbehörde zur Wahl ſteht, 
und deſſen Schichkſ ı Teil von den 
| Fra uen entichieden werden wird, die 
| fih an der Abitimmuna über Kandi 
| daten für die Abmwaflerbebörde betei 
| ligen fönnen, Bedentzeit. In der geitri 
| gen Situng unterftüßte er den An 
| 
| 


| der Frauen abzulehnen, und begrün 
i daß er felbit 
Daber die ein 
fragen nit 
iſſe ſich an 
der Wahl 
Jahren 





Anwalt ſei und 
juriſtiſchen 


er 


| nicht 
| ichlägigen 
| entfcheiden fünne. 
| das Qutachten des Anwalts 
behörde halten. in früberen 
fei die Behörde deilen Anſicht fiets ge 

folat, und er sehe keine Veranlaffuna, 
| es nicht auch jet zu tun. Someit er 
| perfönlih in Betracht fomme, jei er 
| 











der feiten Ueberzeuauna, Frauen fol 
ten nicht nur über Htandidaten für den 
Gountyrat abitimmen, fondern aud 
über andere YUemter. Er werde fein 
Möglichites tun, ihnen dazu zu verbel 
fen. 


Sullıvans Laudkampagne. 

Roger D. Sullivan, Bewerber um 
bie dbemotratifche Nomination für den 
Bunbesjenat, bradte aeitern feine 
Kampagne in den Xandbezirten bes 
Staats zum Abihlu. bat drei» 
zehn Wochen gedauert. n ihrem Ver— 
lauf bat Sullivan alle Counties des 
Staats befuht. Den Schluß machte 
er heute mit Stephenfon County, in 
| dem er jedes Poftamnt beiuchte. Nächte 
Woche wird der flandidat feine Ham» 
paane in Goot County eröffnen, die 
bis zur Vorwahl andauern wird. Die 
er ſte — wird am Mons 
taq Ubend in der Dccidental Halle, 
Madifon Str. und Sacramento Ave., 
| ftattfinden. Wuhberdem fpricht er am 
felben Abend in der Sozialen Zurn 
halle, Belmont Ave. und Paulina Str, 

Warnung für Hivildienftangeftellte, 


Eine Warnung, ihren Untergebenen, 
die Zivildienitangeftellte find, nicht zu 
geitatten, fich in ihrem eigenen \nter- 
eife oder dem anderer Hlanbidaten po 
litifch zu betätigen, erließ aeitern die 
ftäbtifche Zipildienfttommiffion an die 
ftädtifchen Abteilungsvorftände Sie 
wies darauf bin, daß aus der Bürger 
fhaft zahlreiche Beichwerden über die 
ungebührlihe politifhe Betätigung 
von Zipildienitangeitellten einaelaufen 
feien, und machte darauf aufmertiam, 
daß fie eine Verlegung der Zivildienit 
borfchriften darftelle. Gegen berartiae 
eifrige Polititer im Zivildienitinitem 
tönne Untlage wegen ungebübrlichen 
Benehmens erhoben werden. Die War 
nung wurde in ben verfchiedenen ftäd 
tifhen Büros angejchlagen, 

Wil Ainfen abliefern, 

Prompte Ueberweifung aller Zin 
fen auf öffentliche Gelder an die ver 
Ihiedenen Werwaltungstörper, 
fie zufommen, verfpriht Frank NY. 
Bennett, der Gountyichagmeiftertan 
didat der republifaniichen Jnjurgen 
ten, in einer Erklärung, die er geftern 
abgegeben hat. Bennett erklärt fich 


wie 


| fernerhin für Prüfung der Bücher des 
| Coutyihagamts durch bereidigte Bü 


herreviforen in regelmäßigen 
fchenräumen und 
Ergebniffe diefer Unterfuchungen, da= 
mit das Publitum auf dem Laufenden 
erhalten werde. Gr befürwortet mei 


Zwi 


terhin Annahme eines Geſetzes, das 


die Amispflichten des Co 


| 


I 
f 
i 
} 


ountyichag 
meijters und die ihm zu zahlende —* 
gütung genau feitfegt. Er hat die vo 

ber Eitigensäffociation abgefaßte * 
| tlärung, daß er alle Zinſen auf Coun 


Fa j 
der Abſtim— 


Veröffentlichung der 


| 
| 
I 
Countyrat abitımmen, | 
| 
I 
| 
1 
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Bedauernöwertes Geihöpf, 


— 


Ein anſcheinend ſtark merphiumſuchtiges 
Mädben von der Polizei aufgegriffen. 


In der Nähe der Marwell Etr.-Be 
jirtswache wurde von Sergeant Emil 
Miller ein etiwva 18jähr. Mädchen auf» 
geariffen, das unter dem Einfluß eines 
Betäubungsmitteld zu ſiehen schien 
und ziellog umberwanderte, Wie fie 
der Polizei berichtete, heit fie Jrene, 
tann fich jedocd) ihres Syamiliennamens 
nicht erinnern, und till irgenbivo an 
der Halfted und 12, Straße wohnbaft 
fein. Irene will am Ubend einen 
Mann, den fie nur unter den Namen 
Murpbn kennt, getroffen haben, mit 
dem fie mebrere Wirtfchaften an ber 
Madifon Strabe befudht babe. 
der legten mill fie einige Morpbium 
tafeln verfichludt haben. Wie rene 
fagte, befand fie fib auf dem Wege 
nach ihrer elterliben Wohnung, mo 
isre Mutter im Sterben liegen foll. 
Gine Flafche, die teilmeife mit Mor 
pbhiumtafeln gefüllt war, mwurbe in 


| ihrem Befige gefunden, fo daß die Po 


denen | 


| erfpart haben, 


tngelder an dus Publitum abführen ! 
werde, unterzeichnet. 
Die republitaniihe Countnpartei 


— 


leitung, die von Charles S. Deneen 


und ſeinem Anhang kontrolirt wird, 
hat ihren urſprünglichen Plan, ihre 
Countytampagne am Dienstag zu er 


öffnen, umgeſtoßen und wird ihre erſte 
Verſammlung am Montag Abend in 
der Oakley Halle, Oatkley Boul. 
Madilon Str., abhalten. 





Tötlih verungtüdt, 


Un der Weit 12. Straße und 
Harding Avenue rannte eine 
trifhe der 12. Straße-Linie in den 
Ablieferungswagen des 26ijähriaen 


Sid 


und | 


ligei das anfcheinend ftart morpbium 
füchtige Mädchen nah dem Countn 
hofpital überführte. Später wurde es 
ra dem Hofpital des Arbeitähaufes 


gebracht. 
— — — 


Aeuiger Tunder. 


Charles Coleman ſtellte ji freiwillig der 
biefigen Polizei. 





Leim Schreiber der Hauptimache, dem 
Sergeanten WPatrid Grady, ſprach 
geitern ein Mann vor, der fi als der 
60jährine Yandwirt Charles Coleman 
aus Eltborn, Wis., vorftellte und ben 





I 











| 


In | 


| er fi unvermeilt 


Beamten erfuchte, ihn wegen Chedfäl 
ihung feitnehmen zu laffen. Er have 
vor 14 Tagen in angefäufeltem Zus 
ftande drei aefälichte Cheds über je 
$20 in jeiner —— ungejegt | 
und jei nach Chicago geflommen, wo er 
den ergaunerten m on mit Strol; 


chen verjubelt habe. 
olle und er 


Jetzt ſei das Geld 
aus dem Dauerraufce er- 
macht. Seine Verjuche, bier Arbeit zu 
finden un» foviel zu verdienen, daß er 
die geichädigten Geichäftsleute ichabloa 
halten fönnte, jrien geicheitert, und ihm 
bleibe nichts übria, als Tic, der Poiizei 
zu ttellen. Er jet Jungaeielle und habe 
ein fchönes Yandaut. Wenn man ıhm 


| finn erflommen batte, 


Gelegenheit gebe, würde er bald io viel | 
| dem Tode. 


daß die Gläubiger be— 
werden fönnten. Wolle man 
beitrafen, fo werde er ohne 
bie ihm verorbnete Medizin 


friedigt 
ihn aber 
Murren 
ſchlucken. 

Der reuige Sünder ſitzt jetzt hinter 
Schloß und Riegel. Der zuftändige 
Sheriff Babcod ift von der Verhaf⸗ 
tung in Kenntniß geſetzt worden. 

re ne 


Nah dreı Monaten, 





Mildred Roeihel bat im Jrrenhbaufe den 
eriehnten Tod aeinnden, 


Die 23jährige Mildred Roeſchel, 
Kr. 20831 W. 53, Str, zeigte jeit 
; einiger Zeit Spuren bon Geiftes- 


Sohn Bond, Nr. 332 ©. Sprinaficld | 


Avenue, hinein, und zwar mit jolcer 
Wucht, daß Bond in meitem Bocen 
auf das Pilafter geſchleudert wurde, 
wo er mii gebrochenem Schädel be— 
Der Verun 
St. Anthony 


oo. 


alüdte wurde nach dem 
Hoipital gebracht, wo er heute Mor 
gen, obne dos Bemußtfein mwigderer 


” Janat au haben, itarty 


| 


geitörtheit, fo daß fie am 11. Mai ins 
Detentionshojfpital eingeliefert werden 
mußte, wo fie zwei age nad) ihrer 
Einlieferung eine Fenſterſcheibe zer⸗ 
trümmerte und mit einer Scherbe ſich 
den Hals zu durchſchneiden berſuchte 
Sie brachte ſich jedoch nur eine Fleifch 
wunde bei, die von den Aerzien ver 
bunden und für ungefährlich gehalten 
wurde. Gleich darauf wurde ſie der 
Itrenanſtalt in Dunning überliefert, 
wo die Wunde nach Ausſagen des 
Chefatztes Dr. George Leininger wie⸗ 
derholt geöffnet werden mußte, da ſich 
immer wieder Eiter zeigie. Vor eini— 
gen Tagen wurde wieder eine Opera: 


dien borasmammen, _bie jig 


— — — — — — mn nn nn — 
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überftanden zu baben ichien. Geftern 
Morgen wurde die Watientin jedody 
entfeelt auf irrem Beite liegend aufge» 
funden. Eine linterfuhung ergab, daß 
fie einer Blutoeraiitung erlegen war, 

=———- - 9 


Wilferion hier, 














wi ih an linteriucbung der fes 


iofert 
e machen, 
Grbolungsreiie 


beusmtttelpr: 

Nah einer Hkuryen 
itt Bundesdiitrittsanwalt Wilterfon 
nad Chicago zurüdaecehrt, um Die 
Bürde des Amtes ivieder zu überneb- 
men. Beirogt über bie bereits gemel»- 
dete Abjicht der Bundesregierung, bie 
Urfahden des plöhliden Preisaufs 
Ihmunges von Xebensuitteln zu um« 
terfuchen, faate Herr Wilterfon, da 
ans Wert begeben 
und eine don ibm perfönlich geleitete 
Unterfuhung in Fluk bringen würde. 
Er Sei entihloiien, die zuarunbe lie» 
genden Zati ' das Gründlicd- 
fte und Bol zu  erforfchen 
und dam folbe Mahuchmen zu trefa 
fen. died ur das Graebnik der Une 
teriuchung gerehhtfertiat würden. 

„Es ift dies eine Suche von ber als 
leraröbten Wichtinteit für das Bubli« 
tum,“ foate Herr Wilterfon. „Sollte 
eö fich berausitellen, dab die Preife 
von Spekulanten und Händlern auf 
fünftlihe Urt in Die Höge aetrieben 
worden find, dann wird es Zeit fein, 
die volle Macht und Strenae dei Ge⸗ 
feges gegen folde Leute in Anwen⸗ 
bung zu bringen.” 

Der Diliriftzanwalt wird mahe- 
fheinlib Thon am Wontag Zeugen in 
ber Sade vor die Örohaeichiworenen 
rufen. 


uren 


Ktan>iaiı: 


— 


Iugendlier verarfiun. 


An Reta und Addiſon Straße fiel 
geitern der elfjähriae Buron Frlonn, 
Nr. 847 Wppdilon Sir, von einem 
Baum, den er in jugendlichen Leicht» 
binunter und 
brach das rechte Handaelent. Der Bers 
unglüdte hat Aufnabme im Alerias 
nerhoipital gefunden. 

Der neunjährige John U. Goraf, 
Nr. 1306 Grittenden Str., wurde ges 
ftern an R. Brand und Divifion Str, 
bon einem Zuae der &t. Baulbahn 
überfahren. Der erunglüdte, dem 
ein Bein zermalmi wurde, ringt mit 


Wm. Anderion, Nr. 1125 Appiion 


Str., der vorgeitern, wie berichtet, von 
einem Neubau binunterfiel, tft den 


bei jener Gelegenheit erlittenen Ber- 
legunaen beute im - Wierianerbofpital 
erlegen. 


Zrat ins Xeere, 


Bei feiner Arbeit im Gebäude Nr. 
18238 Diverfen Bartwayg machte 
der 5Sjährige Zimmermann Nelz Ans 
derion, Ar. 1125 Anderion Üoe., einen 
Ssehltritt und fürzte aus 10 Fuß 








Höbe ab. Der Verunglüdte, der einen 
Chäbdel- umb einen Hüftenbruch er» 


Iitt, hat Aufnahme im Mlerianerboipis 
tal gefunden, 

* Erira Pole Pilfener und „Bai 
riſch“ reine Malzbiere der "ah 
Ceipp Brewing Eo., in — und 
Fälfegn. Zel.: Ealinmet 730 un2 869. 





Nitgeimieiit. 

An State und Randolpb Straße 
wurde Frau Floxence Dune, Ne. 
3125 ..©. Bart Wnenue, von einer 
Armitage Ade Elektriſchen eriaßt und 
etwa 50 Fuß weit mitgezerti. 
Verunglüdte, die außer Tustihunge 
wahrſcheinlich auch einen Sckädelbruch 


erlitten bat, befindet fich in Arzt 
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Kredit, Frankreichs Finanzlage wurde 
ftet3 gepriefen und e8 murde beinahe 


Melt betrachtet, 37,000,009,01 
Stanfen hat es fremden Ländern oe 
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Mehr Feind’, michr Ehr’! 
Rußland, Frankreih, England mit 
Kanada, Belgien und, Portugal gegen 
Deutſchland und Delterreih-Ungarn! 
Die Uebermadt der fogenannten Ver 
bündeten jcheint aroß, erdrüdend, aber 
fie ift ihnen felbit noch nicht groß ae 
nug, ihnen den Sieg zu gemährletiten, 
— u. fie müfjen’3 mwifjen. Sie umbuh 
ten Ztalien und tun ihr Neußerjtes, das 
ehemalige Mitglied des Dreibundes zu 
jich Hinüberzugiehen; durch Verſpre 
Yungen und wohl auch Drohungen 
‚talien zu bewegen, Deutfchland und 
Dejterreich-Ungarn den Krieg zu er 
tlären,. Und fie gehen weiter. Sie um- 
buhlen Japan. Sie haben fich feit Be 
ginn des Krieges heiß bemüht, die Ja 
paner zu bewegen, mit ihnen gemein 
jame Sache gegen die 


machen. Gie haben den Dftafiaten 
Hargemacdht, welch herrliche Gelegen 
heit jih ihnen bietet, Das bdeutjche 


Kiautidou, diefe fernöitliche Hochburg | 


europätfcher Kultur für fic zu gewin 
nen. &3 ijt befannı und zugegeben, dah, 
in Kiautſchou höchſtens 3000 deutſche 
Soldaten und Seeſoldaten liegen und 
daß die deutſche Seemacht in oſtaſia 
tiſchen Gewäſſern der engliſchen und 
franzöſiſchen gegenüber ſehr klein iſt, 
aber ſie wagen's nicht allein, 
Kiautfchou vorzugehen, fürchten wohl, 
daf fie fich die Köpfe einrennen könn 


ten an dem deutichen Widerftand, und | 


ziehen es vor, ben Anariff auf die ge 


ringe beutfche Macht im fernen Dijten | . 


der gewaltigen japaniichen Uebermadht 
zu überlaſſen. 

Es wurde gemeldet, Japan habe 45, 
000 Mann mobil gemadt zur Einfchif 
fung; die japanifche Ariegsflotte jei in 
See gegangen und, heute, Japan habe 
jih entichlofjen mit Großbritannien 
gemeinjame Sache zu machen im Stil 
len DOsean und an den Hüften Dit 
alien®, Giner mebr zu den ®ielen, die 
gen Deutichland und Deiterreich 
IIngarn fümpten, die jich verfchiworen 
haben dad Deutfhtum zu brecen. 
Nicht aenua, daß die anaeblich demo 
fratiihen und zivilifirten Nationen 
Cngaland und 
Halbafiaten, dem ruififchenBären- 
Ainutentum, verbanden, bie 
Macht und Kultur niederzumerien, fie 
bolen jib aud noch den Ganzafiaten, 
den Gelben, dazu! 

So ift’s recht! Biel yeind’, viel 
Ehr’ und je mehr fFeinde, foldhe Fein 
de, um jo arößer die Ehre. Ind 
Deutichland wird fieaen, muß fiegen. 
Dant der fittliden Schwäche feiner 
Gegner, der Verruchtheit diefer Wer 
ſchwörung acgen Bipilifation und 
Kultur muß es fiegen.— Es wird vor⸗ 
ausfihtlih jiegen, es muß jiegen, 
wenn c& To etwas iwie Gerechtiateit 
gibt in der Beitimmung der MWölter 
ichidfale, in dem blutigen Kriege der 
jebt im Gange ift, Und es wird ein un 
geheuer opfervoller, aber aud ein 
außerordentlich alorreicher Sieg fein. 
Aber einen noch viel fchöneren, feinen 
Ihönften Sien wird das Deutfchtum, 
der deutiche Gebante, erit fpäter feiern, 
die volle Anerfennung feines Wertes 
wird ber beutiche Gebante erit fpäter 
finden. Dann, wenn der übrigen Welt 
bielugen aufgegangen fein werben über 
die Größe des Verbrechens, das bie 


und 


angeblib zivilifirten weiteuropäiichen 
Mächte heute beaehen an ber euro 
päifhen Zivilifation und Kultur. 


Menn es zu dem aroßen Kampfe zwi 
iben „Europa und Afien“, richtiger 
der weißen Kultur und ber gelben, 
swifchen Weiß und Gelb fommt. 


Deutfchland muß fiegen, wenn Recht 
und Gerechtigleit von Gemwicht find in 
der GEnticheidung der Mölterfriege, 
wenn es eine adttliche Gerechtigkeit 
gibt, an der wir nicht zweifeln dürfen, 
Sollte e3 doch unterliegen, oder fo ge- 
ſchwächt werden, daß es ſeines Jahr— 
hunderie alten Amtes als Bollwerk 
und Grenzhüter der weißen Kultur 
nicht erfolgreich walten kann, dann 
lann das nur gedeutet werden als vor⸗ 
bedachte Strafe der Vorſehung für die 
weſteuropäiſche Kultut und Ziviliſa⸗ 
tion, wegen ihres jetzt geübten ſchmach— 
vollen Verrais an ihrem Vorkämpfer. 
Dann wird der deutſche Gedanke 
ſchneller zu allgemeinſter Anerkennung 
lommen, als wenn Deutfchland jebt 
fiegt, und dann merden neben den 


-Engländern, ranzofen und fo weiter, 
“auch die Ameritaner, die 


jet den 


Feinden Deutichlands zujubeln, in 


Hie Hände arbeiten und gar die Ber. 
"Staaten auf ihre Seite hinüberziehen 


möchten, Gelegenheit haben zu beten: 
gott, vergib ung, denn wir muß- 
nicht, maß mir taten.“ 
Deutfchland mag in diefem entjeh- 
furchtbar geſchwächt 
vernichtet werden kann es 
und der deutſche Gedanke muß 
bleiben und Anerkennung fin 


wendet ſich gegen Deutſch⸗ 
9 — Recht fo! Se mehr der Fein- 
— die Ehre in ſolchem 





wirtſchaftlichen Quellen 
enden Nationen ift nicht 
‚berbreitet, wie über 
Stärke ber Armee und 
land wird in finan- 


N Ka 


Deutſchen zu 


gegen 


Frantreich ſich mit demn 


deutſche 





Reichtum Frankreichs klingt, iſt es 
dennoch wahr, die wirtſchaftliche Base 
Yranfreichs ift eine fehr prefäre und 
wird, da im jeßigen Moment alle 
europäiichen Staaten mit 
beſchäftigt ſind, ſich kaum beſſern. 
Als die dreijährige Dien 

mit mehr Ach und Krach als — 
an dem patriotiſchen Werk, unter Dach 


ſich ſelbſt 
I ’ 

nen hinaus, 
itzeit faum, | 


ohne MWiderjpruch als der Bantier der | 





| Ichaft“ 


| den, um 


tärifcher Hegemonie ausüben tolle, 
die gefährlich werden kann, und fo, 
um fich fofort das Gefühl der Sicher: 
beit Zu verfchaffen, hat eg die Löfung 
angenommen, die ihm fein General 
tab e fohlen habe: die breijäf 
Dienjtzeit! 

Einen anderen jehr jchlagenden Be 
leg für die „immer iährende Bereit 
ber rranzofen. Im Auguſt 
1913 jchrieb Franz Farga aus Paris: 
„Itoß einer vehementen Propaganda 
ging die Nationalfpende für die Luft 
Ihiffuhrt nicht über dritthalb Millio- 
und wenn im Vorjabre 
das Parlament 30 Millionen bemil 
ligte, fo mußte bereit3 nach neun Mo- 
naten eine ommiffion eingejegt wer 
die von allen Seiten fianalit 
firten Mißſlände zu beheben. Es 





| wurde im November eine Probemobil 


und Fach war, fam die Rechnung. 
Damals illuftrirte der Deputirte 
Albert Thomas (Paris, Sept., 1913) 
die neu entitandene Situation tie 
| folat: „ In einigen Tagen werden die 
| Weihꝛ undertundzwanzigtauſend junge 
Franzoſen, die den Jahrgang 1912 
bilden, mit ihrer lärmenden und leb 











alle Bahnhöfe des Lan 
Nm November, wenn bis 
Stafernen erieitert find, 
ann noch einmal 150—200, 
000 Dann, die zmwanzigjährigen, ein 
gejtellt werden. Dafür gehen 200 
000 Mann heim. 200,000 Arbeit: 
| träfte bleiben alfo ohne jeven Erfah.” 
| „Die Volkäzahl Frankreichs ent 
| fpricht nicht mehr feinen wirtichaft 
| lichen Bedürfniffen und der Spann 
fraft. Wenn fi in den Berawerten 
| 20,000 neue Arbeiter meldeten, tür 
ven fie alle angeitellt. Man geht nad) 
Algier um Kabylen zu werben und in 
den Gilengruben und werfen bes 
| Meurtbe und Mofeltales find 55, 
000 fremde Arbeitäträfte beichäftiat. 
Der Bauer und Gutshefiger muh auf 
die Vlamen, bie aljährlich die ?yeld 
arbeit verrichteten, verzichten. Wom 
| Norden fommend, wurden jie von den 
| Haenten des Berabaus und der Eifen 
induftrie tmeggefchneppt. Nebt „be 
jieht" man Polen, die an wirtichaft 
| lichen Wert — con ihrer Spradun 
fenntniß wegen hinter ven Qlamen 
weit zurüciitehen. Durch die Mebrein 
ftellung der Blüte der Nrbeiterjchaft 
in bie Armee verliert die Boltämirt 
ichaft 60 Millionen Arbeitstage. Das 
fann fein Volt aushalten, am wenia 
ten bas we P 

Diefe fühle Dar 


haften I 
bes füllen. 
Dabin 

werden I 


ſe 








tellung eines De 

utirten, iſt von um ſo größeren Ge 
—* weil ſie praktiſch bereits mit 
ſolch ſtarlen Beweiſen belegt wird, daß 
eine Widerlegung unmöglich iſt. 

Als Boincare fih anſchickite, Väier 
hen an der Newa zu befuchen, ri ber 
Senator Humbert jeinen Patriotismus 
aus der Scheide hervor und hielt eine 
Nede — jo wurde allgemein angenom 
men — auf Beitellung Rußlands, 
Humbert ift militärifcher Mitarbeiter 
des „mranzöfiiben Militärmocdhen 
blattes“, Die Rede, voller Wildbeit 
und Feuer, ftürzte den lauen Kriegs 
minifter Meffinen und Delcafje nahm 

das Wuder in die Hand“. Die Rede 
Humberts Toll auf eine tiefe Mihitim 





mung am Hofe des Zaren zurüdzu 
führen aetwweien jein. Mußte jchon 
Rußland aanz eneraiih darauf 


drinaen, daß die dreijährige Dienit 
zeit einaefüihrt werbe, jo "fand es, daß 
bie Prranzofen es nun am Nötigften 
feblen ließen. Zmar wurde eine An 
leibe von 1408 Millionen Franten an 
aeblich 4Omal überzeichnet, — das ver 
fteben die frranzofen — aber das hilft 
nicht iiber die jatale Tatfache hiniveg, 
dab am 17. Juli 1914 no 600 Mit 
lionen fehlten, die noch gar nicht ein 
gezablt waren. Es dürfte mehr als 
wahrſcheinlich ſein, daß ſie auch bis 
heute noch nicht eingezahlt ſind. Am 
17. Juli wußte man in Paris, daß 
der Krieg vor der Türe ſtand. Es 
beeilte ſich gewiß Niemand darnach, 
Geld auf Staatspapiere zu pumpen. 

Die Ausführungen des franzöſi 
ſchen Senators, die in offener Sihung 
gemacht wurden, haben nunmehr at 
tuellen Wert erhalten. Darnach haben 
zwar die Franzofen die Mannfchaften, 
ober e3 fehlt nicht nur an Betten, Ba 
raden und Bettzeua, fondern an Aus- 
rüftung und Bewaffnung, Bekleidung 
und allem Nötiaen. Den Erfagleuten 
feble e8 an allem, im Falle fie einbe 
rufen werden müßten. Deutfchland 
habe mächtige Summen für Waffen, 
Teltungen, Zelearaphie, Gefchübe und 
Schiffe außgerworfen. Frankreich habe 
— gejpart. Die Feltungen feien zer 
fallen und hätten allenfall® nur no 
ben med, den Treind etwas aufzuhal- 
ten; aber an’3 Mushalten jei gar nicht 
zu denken. Die drahtlofe Telearaphie 
der Grenze entlang zwifchen den Fe— 
ftungen werde fich in einem Kriege ge— 
radezu als ein Fehlichlaa herausitel- 
len, da die Ueberlegenheit der deutfchen 
Technik in Meb eine Radioftation er- 
richtet habe, die einen drahtloien Ver— 
tehr zwifchen franzöfiichen Feltungen 
zur Unmöglichkeit mache. 

Das Unheil, das über Frankreich 
hereinbreche, jei ein politifches, es jei 
der zu häufige Wechfel der Minifter, 
und die Bürokratie, die fchlimmer in 
Frankreich wie in Deutfchland fei, E38 
tann uns Niemand bösmilliger Nach: 
rede zeihen. &3 ift ein Deputirter und 
ein Senator Frankreichs, der fo fprach 
Ihm affiftirte noch außerdem 
der „brillanteſte Franzofe, Senator 
Glemenceau. In den Jahren zwifchen 
1905 bis 1911 hat Franfreich fi in 
ben tiefjten Frieden hineingeträumt. 
Rußland und die englifche Diplomatie 
riffen e8 heraus, worauf dannDeutic- 
land mit feiner lebten großen Heeres— 
vermehrung antmwortete, 

Sagt da Albert Thomas, der Depu- 
tirte: „Das franzöfifche Volk ift fried- 
liebend, ohne den Willen zur Vergel- 
tung der Gewalt. Wir tollen nicht 
mübe werben, e3 zu wiederholen, denn 
es ift Wahrheit. Das Polt hatte fich, 
ob mit Recht oder Unrecht — mit Un 


nn nenn ei — —— — — —  ————— 
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machung der 
Luftſchiffe 


„fünften Waffe“ — 


angeordnet, die ungenü 
ende Stejultate batte; nur drei Lenf 
ihiffe langten in den Hangars an, 
fanden aber weder Füllgas noch Genie 
joldaten. Und noch Schlimmer erging 
es den Mopiatilern, Die an der Grenze 
nur oüönziih unpraftiihe Hangars 
ohne Weronlane, ohne Werkzeuge, ohne 
Erſahſtücke antrafen. Die Enthül 
lungen wurden in dem Organ ber 


Aviatiker, „Exzelſior“, gemacht. Nach 
Bekanntwerden derſelben reichten 43 
Deputirte eine Petition ein und zwan 
gen die verantwortlichen Autoritäten, 
vor einer Unterſuchungskommiſſion 
500 Fragen zu beantworten.“ 

Die Aviatiker ſagten aus: „Man 
gibt uns nur ſehr teure Luxusfahr 
zeuge und läßt uns nur Sport treiben. 
Die Spazierfahrten der „Aſira“ und 
des „Bayard“ über Paris ſind geeig 
net, dem Volke eine ganz ſalſche Vor 


ſtellung zu geben über unſere Tüch 
I tigteit. Wir beſitzen kein einziges 
ernſt zu nehmendes Kriegsfahrzeug 


troß unſerer Induſtrie, die gepanzerte 
Eindecker für England, Rußland, Bel— 
dien und Italien liefert. Die Inſtal 
lirung von Apparaten für drähiloſe 
Ielegrapbie, dieNusjtattung der Avia 
tifer mit einem GSpeziolaewehr geaen 
die feindlichen Lenkichiffe, Vorrichtun 
sen Für ficheres Vifiren und Wer 
fen von Bomben, 
Nrena 


haben wir biäher vergeblich aeforbert. | 
yür Material mußten twoir in man 
chen Plagen das Wierfache ıbien 


was es im Nleinverichleii, tojtete.“ 
Stein Wunder, dab man fdhon nad) 
inapp zwei Wochen nichts mehr 





bort von der berühmten Xufiflotte 
der ein ameritaniicher Facmanı 
vor 10 Tagen ein „fachmänniſches“ 


Seuanif, < 
rivarten eh. 
1: 113 tam 


ısitellte, das aroße Dinae 

Rod am 22, Februar 
die pornehme Wocenfchriit 
„2’Opinion“ über bie frage, „ob 
Frankreich in militärifcher Hinficht 
mit einer Bevölferung von 40 Millio 
nen gegen Deutfchlands 66 Millionen 
meiteifern könne”, zu der Anfiht, „dah; 
das nur durch Preisgabe feiner Hul 
tur möglih wäre“, „Irachiten wir, 
beitle politifche fFranen mit möalichiter 
Geſchicklichleit zu entwirren“ 
Blatt, „und wenn es nicht anders geht 
ſo reihen wir uns ſtill hinter jen ie Na 








tionen, die beruſen bleiben, bie Welt 
zu regieren ... Dies iſt nicht ſehr 
brillant, zuzugeben. Aber auf alle 


Fälle wäre es weniger gefährlich und 
weniger demütigend, als eine freiwil 
lige Selbſtiäuſchung, durch eine unzu 
längliche vergebliche Parade.“ 

Genug der Zeugen. Als man in 
London und Petersburg im Frühjahr 
1913 und während des Baltantrieges 
die „Unluhi“ der ranzoien bemerkte, 
da mußte der Zar droben: „ohne die 
dreijährige Dienftzeit teine Veritändi 
gung mehr.” 





Engliihe Phantaiterei, 

Der englifche Schriftiteller 9. ©. 
Wells hat jich in einem längeren Auf 
age über die Urfachen, den vermeint 
lichen Ausgang und die wahrfceinli 
chen Folgen des europäifchen Krieges 
ausgelaffen. Daß der Strieg mit ei 
nem glänzenden Siege der Feinde 
Deutjchlands und einer Demütiaung 
des jüngften Kaiferreiches enden werde, 
ift dem Werfaffer felbitverftändlich 
nicht einen Wugenblid zweifelhaft, 
ebenfowenig, daß die eigentliche Ur 
Tache des geiwaltigen Kampfes in dem 
preußifhen Militarismus zu ı fuchen 
fei. Diefer müffe und werde darum 
auch durch den jehigen Krieg gebrochen 
werden. Aber für diefen Militärmo- 
loch, jo meint Wel Us, müffe man nicht 
das deutfche Wolf in feiner Sefammt 
heit verantwortlid machen. Die 
Schuldigen würden durch den Verlauf 
der Ereigniſſe von der Bühne der 
Weltgeſchichte hinweggefegt werden. 
Das deutſche Volk aber zu vernichten, 
auszurotten, Deutſchland von der 
Landkarte zu wiſchen, würde barba— 
riſch ſein und ließe ſich nicht mit den 
idealen Zielen vereinbaren, die Eng— 
land ſich geſteckt habe. Etwas ſpäter 
beſchäftigt ſich Wells dann eingehender 
mit diefen englifchen Xdealen, und es 
ergibt fi, dak er es für das Beſte 
hält, nach der Beendigung des Wölfer- 
krieges die Landkarte Europas neu 

überzumalen, und zwar dergeſtalt, daß 
jedes Volk nur Angehörige feines eige— 
nen Stammes innerhalb ſeiner Grenz— 
pfähle beherberge. 

Zu dieſem Zwecke ſchneidet Herr 
Wells mit ſeinem Operationsmeſſer 
gar luſtig am Leibe Europas herum. 
Lothringen wird von Deutſchland ab- 
getrennt und Frankreich einverleibt. 
Luxemburg, bisher ein ſelbſtändiges 
Land mit meiſt deutſchen Bewohnern, 
wird zu Belgien geſchlagen. Elſaß 
läßt der Verfaſſer großmütig die 
Wahl, ob es ſich an Frankreichs Buſen 
flüchten oder der ſchweizeriſchen Eid— 
genoſſenſchaft anſchließen will. Polen 
ſieht der phantaſtiſche Engländer be— 
reits als ſelbſtändiges Königreich un— 





ſegt das | 


| anderen 


I 


jrige | 





| einwenden. c 
| durchaus nicht danad, noch mehr Sla=- 


| ja gerade als ı 


und Sitrien an Itali en, und die Bal— 
fanjtämme, die Serben, Bulgaren, Als 
banier und Numänier vereinigen ich 
zu fantonalen Eidgenojjenfchaften nach 
dem Mufter ver Schweiz. Die beut- 


Shen Länder Dejterreichd aber follen 
dem Deutfchen Reiche einverlerbt wer— 
den. 


Iheoretifch ließe Tich genen eine jol> 
che Neueinteilung Europas gar nichts 
E3 gelüftet die Deutjchen 


wen, ranzofen oder Dänen in ihr 
Land aufzunehmen oder lehteres auf 
Koiten der genannten Wölfer zu ber 
größern. Sie haben fchon volljtändig 
an dem Kleinen Prozentfay von fremd 
ſprachlichen Bewohnern innerhalb ih 

ter politifchen Grenzen genug, bejon 

ders an Bolen und fonitigen Slamen. 
Die durch das unaufhörliche Hinüber 
drängen der Slawijchen Stämme auf 
deutiches Gebiet heraufbeichmorene Ge 
fahr für das geſammte Deutſchtum iſt 
s Problem anzuſehen, 
das zum en Maftengange geführt 
hat. Die Stamen Haben 

ber immer ftärter 

in Weſtpreußen, Bofen 
in den ſo lange reind 





zen Oeſterreichs angedt 
zuletzt keinen Raum zum U 
mehr hatten Darum war auch der 


Krieg unvermeidlich. Kam er heute 
nicht, ſo konnte man ihn morgen er 
warten. Allerdings befindet ſich Eng 
land in ihm auf der falſchen Seite. 
Kindiſche Eiferſucht auf deutſche Er 
folge und grenzenloſe Furcht vor der 
Ueberlegenheit deutſcher Tüchtigleit hat 
die Engländer dazu veranlaßt, 








dem Slamwentum gegen ihre germani 
fchen Stammesoenoifen Tih zu ver 
brüdern. = Deutichen befinden fich 
dem Slamwentum aeaemüber auf der 


ganzen Oftgrenze in der Defenfive und 
ünfchen nichts fehnlicher, als mit ih 
ren Nachbarn in SFrieden und Freund 


| fchaft zu leben. ber fie tönnen es jich 
nicht stillfchweisend aefallen laſſen, 
wenn diefe Nacpburn fie Ehritt für 
Schritt aus ihrem einenen Lande ver 


die nftallirung | 
ıbaefchloffener Mebunaspläbe, | 


rängen, mie folches jowohl in Preu 


von Diten | 
geaen die Deutichen 


mit | 


! hen wie in Deiterreich fnftematiich ge 
icheben ift. Dftpreußen, Weftpreußen 
und ein Zeil Pofens find feiner Zeit 
von Deutichen toloniftirt worden, find 

| deutiches Yand. Und heute? Weit 

| preufben ift fehr ftart polnifich, in Po 
fen bört mai in vielen Kreilen kaum | 
ein deutiches Wort und in Oberfchle 
fien wie in Oftpreußen drinaen Die 
lolen, aufachebt und aufaeltadelt 


ırch fanatiiche Mailatoren, ftetig wei 
ter vor, in deuticher Gutsbeliher 
dem andern bon feiner 
Scholle flüchten, weil er fich aeaen die 
pelniiche Flut nicht halten kann. Im 
ſächſiſchen und im weſtfäliſchen Gru 
benbezirt haben die polniſchen Arbeiter 
aus Rußland und Galizien die dent 
ſchen verdrängk. In Berlin gibt es 
heute ſchon eine ſehr ſtarke polniſche 
Kolonie. Welche Fortſchritte die Sla 
wen in Oeſterreich aufzuweiſen haben, 
iſt ſattſam beta int. Böhmen, einſt ein 
rein deutſches Land, iſt heute zum gro 
her Zeile tichechifirt. Praa, die alte 
deutſche Univerſitätsſtadt, iſt gänzlich 
von den Yichechen in Beichlaa aenom 
men worden. Kaum baf 
Deutichen bafelbit nod in ihrer Mut 
teriprache auf ber Straße reden dür 
fen, ohne Gefahr zu laufen, 
befhimpft zu werben. \n 


nach muß 


Niederdfterreih hat 
| eritaunliche Eroberungen gemacht, und 
in Wien zählt die tfchechifche Arbeiter 
bevölferuna nah Hunderttaufenden. 
Daf die Deutichen einer folden Ver 
bränaung von Stammesgenoffen nicht 
tatenlos zuichauen können, bedarf kei 
ner Nechtfertiguna. Die Deutichen 
ivären volftommen damit einveritan 
ben, nur Deutiche innerhalb 
Grenzen zu haben. Sie wünfchten ji 
gar nichtö befjeres. Bei dem heutigen 
Durcheinander der Stämme in Euro 
pa ift die Durchführung eines folchen 
idealen Zuftandes leider nicht möglich). 
Man dente nur einmal daran, wie in 
Böhmen und Mähren Deutfhe und 
Slawen bunt durcheinander wohnen, 
und man wird von ber Undurdführ- 
barteit eines jolhen Planes ohne Wei 
teres üiberzeuat fein. Und ähnlide Zu- 
ftände find überall im füböftlichen 
Ieile Europas vorhanden. E38 wäre 
ein Ding der Unmöglichkeit, die ver- 
ſchiedenen Baltanvölker reinlich von— 
einander zu ſcheiden. 

Herr Wells iſt in ſeinen Folgerun— 
gen auch nicht ganz konſequent. Wenn 
alle Deutſchen zuſammengeſchloſſen 
werden ſollen, ſo müßten doch auch die 
Deutſchen der ruſſiſchen Oſtſeeprovin— 
zen, deren Beſitzungen ſich bis vor die 
Tore St. Petersburgs erſtrecken, in 
das neue Deutſchland einbezogen wer— 
den. Und ſind die Schweizer Deutſchen 
nicht auch desſelben Stammes? Dieſe 
fühlen ſich aber in ihrer Eidgenoſſen— 
ſchaft ſehr wohl und denken nicht da— 
ran, ſich unter den Schutz des Reichs— 
adlers zu begeben. Will-Wells ſolche 
Widerſpenſtige zwangsweiſe den Län— 
dern zugeſellen, zu denen ſie auf 
Grund ihrer Stammesgemeinſchaft ge— 
hören? Der Gedanke des Engländers, 
auf der Balkanhalbinſel die verſchiede— 
nen Völker Republiken nach dem Mu— 
ſter der Schweizer Eidgenoſſenſchaften 
bilden zu laſſen, hat den Vorzug der 
Eigenartigkeit. Wenn jene Völker über 
ihre gegenſeitige Abgrenzung mit ein— 
ander einig werden können, dann ſollte 
die Löfung aller anderen internationa= 
len Fragen ein Klinderfpiel fein. 


Wenn alle PVölter ihre Gebiete 
ftreng auf die Qandesteile befchränten, 
in denen ihre Stammesgenojjen moh- 
nen, dann wird England felbitredend 
auch auf Gibraltar und Malta ber- 
zichten und fie an Spanien, bezie— 
hungsweife Italien zurüdgeben. Uber 
warum follte denn die von Wells 
borgefehlagene Neuordnung allein auf | 
Europa befchränft werden? Warum ' 


ſeinem Ge iärts immer im 10. Stod 
des’ Gebäudes der Peoples Gas Yigbi 
& Cote Company ermordet aufaefun 
denen Setretärs der Weitern Railroad | | 
“ffociation, Edward PB. Amorn, wurde 
| geftern die Beweisaufnahme zum LUD 
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Montag⸗Räumung von Waſchſloſſe-Keſtern 


zicht auch auf andere 


n? Die Buren wür 








den dann wieder Herren in n 
Lande werden und Die ſtindiſchen 
Prinzen brauchten dem engliſchen Vize 








tönig toitbareı 
ichenfe au überreichen. & npien fönnte 
auf eisene Falfon felia werd und 
Berfien brauchte jich weder vor Ruß 
fand noch vor Enaland mebr zu fürd 
dem einen recht iit, sollte 
dem andern billia fein. Herr Wells 
fann fich berubigen. Einen 

wird die Landkarte Europa: 

Striene fiher ersalten. Ob er aber den 
Beifall des pbantafievollen Fnalän 
der& finden wird, dafür fann man 
jet noch nicht einitehen. 


su Delhi feine 





ten. Was 


Neuanitrich 


nach dem 


| — — — — — 


Lokalbericht. 
— — — — — — 
Bleibt ſraudhaft. 


n geitells 


Thomion beantwortet jede der ıh 


ten Sragen. — Jnaneht veriboben, 
en Zod % 
\ wie berichtet, ım 





ſchluß gebracht. Die Jury wird ihren 


| Wahrfpruch aber erit nächiten Dies 


tog fällen. Bis dahin ift die Verband 
lung verfchoben worden. 

Allen M. Ibomfon, der unter bem 
Verdacht der Täterichaft verhaftet wor 
den ift, wurde geitern aründlich ine 
bet aenommen, lieh fich aber teines 
mweas verblüffen, blie 
beantiwortete jede der ihm geitellten 


| Fragen. 


die wenigen | 


bon den | 
| 


dad Glamentum | 


| dem er geipielt, 


ihrer | 


Als ſchwerwiegendes Beweismate 
rial hatte die Polizei gegen ihn ine 
Treffen geführt, daß er Araßzwunden 
am Halfe aufweiſe und daß der An 
ua, den er, wie man beitimmt wiſſe, 
noch wenige Tage vor dem Morde ge 
tragen, nicht zu finden Tei. 


Wierfwürdiae FSufälle, 





ftandbaft und | 


Sm Kreuzverbör aab Thomfon an, | 


dah er die Strakwunden am Halle 
Montag Abend von einem Hunde, mit 
oder aber vorigen 
Sonntag, als er, etwa 20 
lang, mit einem Frl. Katherine John 
fon in fcherzhafter Weile fi herum 
balgte, erlitten haben dürfte. 
Frl. Emily Schellenbera, Wr. 







2330 


22 


Bifſel Straße, beſtätigte, daß ſie den 
fraglichen herrenloſen Hund Montag 


Abend in die Wohnung hineingelaſſen 
und daß Thomſon mit dem Köter ge 
ſpielt habe. 

Frel. Johnſon und Fri. Schellen 
berg gaben zu, daß der Angeklagie ſich 
mit Frl. Johnſon herumgebalgt und 
am Schluſſe ausgerufen habe: „Au! 
Sie haben aber ſcherfe Nägel!“ 

Den Anzug will Thomſon 2* 
2 — .. . 
früh einem türzlich brotlos geimord 
nen armen Teufel, den er Sonntag in 
einem Hocbahnzuge kennen gelernt 
babe, für $5 verlauft und ihn dem 
Käufer Montag früh aegen acht Uhr 
auf dem Bahnfteig der Hochbahnhalte 
ftele Southport Ave. ausgehändigt 
haben. Die Udreffe des Käufers fenne 
er nicht. Seines Willens habe Nie 
mand ihn, den Angeklagten, gefehen, 
ala er mit dem Anzug feine Wohnung 
verließ. Zum Schluffe gab Thomfon 
an, daß er feinen Streit mit Amory 
gehabt, diefen zulegt am Dienstag 
Nachmittag gegen halb fünf Uhr lebend 
gejfehben und wenige Stunden zubor 
von ihm die Erlaubniß ermwirtt hatte, 
am Mittwoch zum Zahnarzt zu gehen. 
Amory habe aber die Bedingung ge- 
ſtellt, daß er Mittwoch Nachmittag ji 
zum Dienſt zurückmelden müſſe. Er 
ſchilderte dann ausführlich, wie er 
Mittwoch die Zeit von 9 Uhr Mor— 
gens bis kurz nach drei Uhr, als er 
die Leiche fand, zugebracht habe. 

Seine Ausfagen über das Auffin- 
den der Leiche deden jich mit denen 
ber anderen Zeugen. 


Dr. Burmeijters Ausfage. 


Dr. W. 9. Burmeilter, ein Koro- 
nerdarzt, gab auf Befragen an, daß 
die Schäbelmunde des Opfers höchit- 
wahrjcheinlid von Hieben mit dem 
Schraubenfhlüffel, der am Tatorte 
gefunden wurde, herrühtten, die Ver- 
legungen im Geficht aber von Yauit- 
hieben. 

Irene Curran, eine Stenographin 
der Weſtern Railroad Aſſociation, 
befindet ſich zur Zeit in Venice, Kal. 


Minuten | ! 





auf Erfuchen der bie 
figen Polizei über das angeblich ae 
fpannte Verhältniß, das zwiſchen 
Thomſon und ınden haben | 
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aröhe Unbequemlichteiten in Kauf neh Bereinigte Männer@öre, 
men zu müffen. 
„Gab ih mich anfangs der Furcht 
bin, hungern zu mülfen oder gar aus Sonntag. 
Haus und Heim vertrieben zu mer? * ie ae a in 
» leaten fie diefe Beforgnijfe ichnell. | © at 


Sonntag Nachmittag im NRiverpieiw 
Nein erftes Beftreben war es, bantes Park ftattfindenden Konzerts der 
Gelb in die Hände zu beiommen, 


au Vereinigten Männechöre dürfte ein 

Dant ber bereitwilligen Hilfe ber Deut» fehr zahlreicher werden, denn e3 wird 
ihen Beamten mar dies eine verhält: | nom Vublitum Gelegenheit geboten 
nißmäßig leichte Zache, ſobald ich ſein, für das geringe Eintrittsgeld von 
nachgewieſen hatte, daß ich amerifa nis | 10 Gents ein autes Konzert zu hören. 
icher Bürger bin. Die nadhjftehenden Lieder. jollen vorge- 
„Nie zuvor fühlte ich mich in dem | tragen werden: „Burfchenlied“, „Beim 
Bewußtjein, in die Liften bes Polizeis | Liebehen zu Haus“, „Waldmorgen“, 
präfidiums eingetragen zu fein, jo ab | „Im Wald“, „Berlaffen“ und 
fofut ficher. In folchen Zeiten wie | „Frühling am Rhein“. Wahrfchein- 
diefer follten alle, die fich nicht vor der | lich werden dann nod) einige patrio- 
Hand der Zuftiz zu fürchten haben, | tifche Lieder gelungen werben, damit 
für jene Roriehrift dankbar fein. Da | das Konzert fich zu einer deutichen 


— 


Programm des Konzerts am morgigen 


ih in den Liften eingelragen Wat, | Demonftration geftaltet. 

dauerte es nur wenige Minuten, bi Gintrittöfarten find vorher bei al- 
meine Mutter und ich, obwohl ich nit | fen Mitgliedern der Vereinigten Män- 
im Belige einesPaljes war, den neu | nerhöre zu haben. Die Ardivare der 
tralen Bewohnern der Stadt zugezählt | Mereine werben erfucht, bie Lieber» 
wurden. bücher mitzubringen. 

„Als einem Neutralen erwies man 
mir alle erdenklichen Höflichkeiten. 
Deutſche Beamte gingen über ihre 
Dienſtvorſchriften hinaus, um mir be— 
hilflich zu ſein. Die Beamten de— 
Dresdener Bank bürgten, obwohl ſie 
infolge des Krieges meinen Wechſel 
auf New York nicht einlöfen konnten, 
auf dem amerifanifchen Konfulat für 
meine Reblichkeit, und Ddiefe Zubor= 
fommenbeit machte e3 mir möglich, 
ohne Weiteres Baargeld zu erhalten. 

„In dem Hotel, in dem ich wohne, | 
erflärte mir der Beier mit einer ab- 
wehrenden Handbeiwegung, id Mmäre 
fein Gaft, bi3 ich wieder über die nöti- 
gen Mittel verfügte. Freitag Did 6 Mbcıid. onı ag, (nur, in 
“Auf der amerilanijchen Gelandi« RT NENENTT PER is 
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Speziell jetzt 





Benn Ahr an Ropfinch oder Augenfämerzen 
teidet, laft uns Euch — enihaitlich mit Slälern 
berieben, die Euch 11, wie wir faıt- 
fende gebeilt Haben. r Prillen oder Au⸗ 
gengiäler in geipgefüllten Rabmen iomplet, fo 
billig wie $1; cdtes Gold, au $4. Kinfen su 
niedrigften Preilen geliefert. 

Unterfuhung von Experten frei, 


Dr.BERGSON £&COMPANY 
Epiometriits, 

Epesialiften Im VBerbeffern fehlerhafter Augen 

314 Revublic Mög. Nebmt Fabzflusl Di 3. N. 

200 &, State Str., füdöjtl. Ede Etate u, Alpanız, 

602 ®. North Ave. Ede Larabee, über Sant, 

Mittimod, und 





“iunden: 9 Berm. bi3 - Abds 
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& 1, Notre 


Die alten deutihen Studenten, 
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Abendpoft, Chicago, Samitan, den 15. August III 











> 


























nd veröffentlichen 





1 
1 

| 

} tet 1 twir die Namen der 
| Deutiwen, itber deren Tod den t Ge eit 

l 





geſahtliche 
















































































































































orter opt! ala 





fern sind falt aanı vom Martte ver Univerfität Chie o wird im gro Pohanweiiungen, Weldweuiel, Kolmadhı. 
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Das Mercyhoſpital erbt aus den Nachlaß ] Hore BANK» TRUST € 





Ein Bermädtnig von $200,000 Milwaukee und Ashland Ave. 
wird dem Mercphofpital zufallen, w 4 | Sareist um uniere neueite Lihe, wehe. Uns STonniach silen Dea “zn mar 

2. s ar a: i.kadı® 
gejtern bei ber Aufrindung des Zeita ern — 
ments von Charles Haines entdedt er Geld zu verleihen | 

. Here Haines — —8* Dr. 6. SCHMIDLI 

murbe er Haines, der reichfte Bir —— ————— r, 
we in St. Charles, Ill. ſtarb türzlich 


orzäglidie erfie Hypotheken Deutiher Arzt. 
Alter von 70 Jahren und hinte v * eriffenhafteft — J 
ein Bermögen von $350,000. Da tein = Di 0% Binfen th an Gen, ä aukeı — u au 2 : : 


Dies ıjt fein €, © Klan). —— Plund 0.10% 





efert. Schreibt heste nach dDieier 
freien Probe, mit vollen Anz | 





I 

I 

| 

I 

| 

| t, 
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| weine (geidjlact tet.) 
e Dame, Ind. * (Notirungen von Zepſen & Murmann, 226 Weit. 





South sat er Straße.) 
3 > ralen wir ab, 
und fönnen 


—— — 




















v 
nn — — — — 















i 
a 












































A CASE OF GOOD JUDGMENT 


Phone Canal Nine 





\sH KA 
BIBBLE 


— Phone Before Eleven 
The Edelweiss Line BEER Delivered Before Seven 








(Eigener Beitrag für die „Abendpoft”.) 
* Rew Horter Plauderel, 





New Vork und der Nirieg. — Die nichtswürdige 
Haltung der engliihen Breſſe. — Deutſcher 
Proteit. — Das begreiflide Zurüdhalten des 
Entbufiadmus, — Ungit um die in Europa 
aurüdgebaltenen Amerilaner, — 100 Millies 
nen für England, — Deutfde Nundgebungen. 
— Die tapferen Purbielöhne, 


New Dort, 6. Auguft 1914. 

63 würde eine faljche Vorjtellung 
ermweden, wollte man jagen, daß New 
Dort kriegstoff geworden wäre. Dort, 
mo die geoßen Zeitungen ihre Depe- 
ſchen anſchlagen, und die Ertrablätter 
mit zwei Zoll langen Weberfchriften 
der jemeiligen Hauptnadhricht zuerit 
berausgejchrieen werben, fünnte es fait 
fo fcheinen, denn dort ijt ftet3 eine 
große Menge verjammelt, die tief in- 
terefjirt die Nachrichten verjchlingt 
und — jchiveigend feine Hlommentare 
madt. Die Zeitungen fchüren die na 
türliche Erregung burdh jtet3 neue 
Ertrablätter, die meiftens untontrolir= 
bare Depeichhen aus London oder Pa= 
ris für baare Münze nehmen und das 
Publikum über die augenblidliche Lage 
mehr irreführen, denn aufllären. Eins 
aber wird aus all’ diefen fo fett ge» 
brudten Depeichen erfichtlih, dak das 
für feine Eriftenz ringende Deutjch- 
land, dem diefer ungeheure Krieg an 
allen feinen Grenzen aufgezwungen 
worden ift, in der New VYorler engli⸗ 
ſchen Preſſe ſehr menige aufrichtige 
Freunde hat — wenigſtens bis heute. 
Alles, was für die deutſche Sache un— 
freundlich, ſchädlich, ja berhängnißvoll 
ſein lönnie, wird, ohne erft eine offi- 
zielle Beftätigung abzumarten, an die 
Spihe geitellt und mit fcharf pointir 
ten „beablines“ hervorgehoben. Offen: 
bare Tartarennadhrichten blinblings 
dem Publitum vorgefeht. Man hat 
das Gefühl, ald ob man ein Nieder: 
ringen der deutfchen Nation mit offe- 
ner Schabenfreube begrüßen mürbe, 
Die deutichen Zeitungen find tatfädı- 
lich die einzigen, welche troß ihrer aus» 
geiprochen deutfchen Sympatbien den- 
noh mahrbeitöaetreue Nachrichten 
bringen und daran mweber beuteln noch) 
ändern, Das Beiprechen und Erklä— 
ren der Nachrichten, dad Beleuchten 
der Tatfachen und bie Stärkung ber 
patriotifhen Empfindungen, die fin 
den allein auf der ebitoriellen Seite 
ihren Ausbrud, 

Cab fich doch eine hiefige deutfche 
Zeitung fchon veranlaßt, auf der er- 
ften Seite ihres Blattes in deut- 
fher und in englifder 
Spracde das gehäffige Treiben der 
enalifchen Preife tiefer zu hängen und 
auf die abfichtliäh falfche oder unend- 
lih bornirte Verbreitung völlig uns 
tontrolirbarer Genfationd » Depefchen 
aufmerlfam zu machen. Helfen wird 
das wenig oder garnicht, aber dem Ge 
rechtigteitänefühl der Deutfchen murbe 
bier wenigiten? in nicht mißzuver⸗ 
ftehender Weife Ausbrud gegeben. 

Daß man hier dem europäifchen 
Kriege eimas jfteptifcher gegenüber: 
fteht, das ift mohl felbjtverjtändlich, 
denn jchon die eine Tatfache, daß eine 
direfte Vermwidelung darin für Ame- 
rita ausgefchloffen erfcheint, fällt da- 
bei fhwer ind Gewicht. Dann aber ift 
es unfere buntgemifchte Bevölferung 
felbft, die ein Aufflammen der Begei- 

ng für den Strieg ober eine ent- 
hieden einftimmige Verurteilung bes 
Krieges unmöglich madt. Go viele 
Bölkerfhaften drüben in den großen 
gewaltigen Streit verwidelt werden, fo 
viele verfchiedenen Sympathien ftehen 
‚ Fi Hier feindlich gegenüber. Das er- 
- Märt au bie großen Maffen, die 
änoftlih die „Billboard“ umftehen 
nad irgend einer zuberfichtlichen, 
günftigen Nachricht ausfchauen, die 





der Schluß der Börfe, und dann die 
bedauerliche Lage, in welche die nad) 
Hunderttaufenden berechneten Lands 
leute in Europa geraten find. Das 


 Erftere machte die Amerifaner ftubig 
ı und ließ fie ertennen, dah add wir, 
| wenn aud auf indireftem Wege, Die 


yolgen des Weltkrieges zu fpiren be: 


| fommen werben, daß Ontel Sam, der 
I tluge Großfaufmann, der mit der 
I ganzen Welt im regiten Handeläver 

| fehr jteht, für unabjehbare Zeit viele 


jeiner beiten Kunden verlieren wird, 
daß alio der Nachlaß der allgemeinen 
Gejchäfte fih nur zu bald in jedem 
Haushalte bemerfbar machen tverbe, 
Dann aber brachte der laute Notichrei 
ber durch den fchnellen Ausbruch des 
Krieges an der Heimfehr verhinderten 
Amerifaner die Schreden einer Euro 
pafperre ebem perfönlich nabe, benn 
fchwerlich wird es einen Menfchen in 
Amerila geben, ber nicht einen Ber: 
mwanbten, einen freund oder doch einen 
Belannten drüben mweih, deren fchöne 
Sommerferien jo tragifch unterbro- 
den worden find, Mit Anaft verfolat 
man jet auch die Schiffe, welche beim 
Beginn der Feindſeligkeiten ſchon auf 
dem Waſſer waren, und zittert bei 
dem Gedanlen, daß irgend eine krieg 
führende Macht ihren friedlichen Kurs 
raub unterbrechen und Schiff und Bes 
mannung ala gute SKriegsbeute fort» 
ſchleppen könnte. Schiffe, die fjchon 
400 Meilen den ficheren Hafen von 
New Dort im Rüden hatten, wurben 
wieder auf brabtlofem telearaphifchen 
Wege zurüdberufen, und daß mein 
berehrier Kollege und der allen Lefern 

breö Blattes fo lieb gewordene 

hriftfteller Urban zu einen zweiten 
und biesmal unfreimwilligen Befuche 
New Ports geziwungen worden iit, das 


wird er Yhnen ohne Zweifel in einem | 


feiner nädhjiten Briefe felber in feiner 
anfhaulichen Weife fchildern. 

Auch die Mbfiht mehrerer New 
Vorter Bantiers, zu Diefer Zeit ber 


englifhen Nation ein Darlehen von 


hundert Millionen in Gold anzubie 
ten, bat die Deutjchen bier jehr aufge 
bradt — und das mit vollem Rechte, 


zumal eö befannt geworden ift, ba 
ed ein Deutfcher war, ber diefe An 
regung zuerft gegeben bat, Man wit: 


tert darin nichtö anderes, als ein rein 


taufmännifches Manöver, jelbit wenn 2 .! 
ihm ein politifches Mäntelchen umge: | Südparfbehörbe, veranlaßte T. €, 
hängt worden if. Man foll darin | 
nur einen höflichen At der Vergeltung 


für die Hilfe erfennen, welche der Zon- 
doner Geldmarkt im Jahre 1907 un- 
ferem Lande erwiefen. Präfident Wil: 
fon ift bereits telegraphifch angegan- 
gen morben, diefen höchjt unpatrioti 
fhen Plan nicht zu unterftügen, denn 
da wir ung einer ftrengen Neutralität 
in biefem WBölterringen befleißigen 
wollen, fo würden diefe Goldfendun- 
gen an England eine direlte Schädi- 
gung der beutfchen Intereſſen bedeu—⸗ 
ten. eder Dollar davon würde im 
Kammpfe gegen Deutjchland feine Ver: 
wendung finden, Wir würden al- 
fo gerade der Nation, der Amerika 
am allermeiften zu Danf verpflichtet 
ift, und. deren Millionen Ablömmlinge 
das beite Bürgertum der Vereinigten 
Staaten ausmacht, gewaltig vor den 
Kopf ftoßen. 

Habe ich vorhin gefagt, daß fich we- 
nig Enthufiasmus für den Krieg in 
New York fundaibt, jo möchte ich doch 
die Deutfhamerifaner im Allgemeinen 
ausnehmen. Renegaten gibt e8 in je- 
der Nation, fo leider auch unter den 
Deutfchen, aber ihre Zahl ift alüdli 
her Meife nicht aroß. Das patrioti- 
Ihe Gefühl, das tief im Herzen eines 
jeden Deutfchen fchlummert, die Liebe 
für das alte teure Vaterland, fie fom- 
men jebt in diefer fchweren Schidjals- 


aber da3 Gelefene auch imieber ohne | ftunde zum hellen Ausdrud. E3 find 


Kommentare fchmweigend in fih auf 
5 Der Nadibar traut dem 


die Deutfchen, die fich in ftärffter An- 
zahl beim beutfchen Konfulate einfin- 


"Machbar nicht. Jedes hingeworfene | den und nad) drüben gejandt werden 


Wort der Freude, des Mißbehagens 
oder bed Zornes könnte den Neben⸗ 
mann verletzen. Der Deutſche, der 

mzoſe, der Engländer, der Italie— 
er Ruſſe, der Schwede und der 


wollen, um in die Schaaren der Strei⸗ 
ter eingereiht zu werden. Es ſind die 
Deutſchen, die überall, wo ſie ſich in 
größerer Anzahl zufammenfinden, 
ihrer tiefen Empfindung für den Ernft 


at 8 alle ftehen dicht gedrängt | der Stunde und der Begeiſterung für 


en, und in jevem Sopfe malt 
Melt anders, und in jebem 
regen fi andere MWünfche. 
allenb war e3, daß zwei Tat- 
# bier erft wirklich unfer ameri- 
Bublitum aufrüttelten und 
erwachendes Antereffe für 
erwedten. Ginmal war e& 





deutfche Wehrhaftigfeit im Abfingen 
deutfcher patriotifcher Lieder Ausdrud 
geben. E3 find Deutfche, die in ge 
orbneten Schaaren, mit deutfchen und 
amerifanifhen Fahnen an der Spibe, 
vor den deutfchen Zeitungen eine herz= 
liche patriotifche Kundgebung veran- 
ftalteten. 3 werben Deutjche jein, 


| die mit offenen Händen iht Scherflein 

beitragen merben, wenn die Stunde 
| der Not fchlagen und das alte Water- 
| land eine Unteftügung bedürfen follte. 
| Das fann man von den Bundesge- 
nojfen der Deutfchen leider nicht in 
demfelben Mape jagen. Durch einen 
aufgedeckten Schwindel, deffen fich ein 
Ungar, Dr. A. Alberthy, ſchuldig ge— 
macht hatte, wurde nämlich befannt, 
daß viele, erjt fürzlich hier aelandete 
Ungarn Sich gerne dem heimifchen 
Kriegädienfte — entziehen mollten. 
Der gefällige Doktor hatte fich bereit 
gefunden, für $1O pro Kopf die friegs 
unmilligen Bußtafühne am Handums 
drehen zu Bürgern der Vereinigten 
Staaten zu machen und fie fomit je- 
der Verpflichtung, dem Vaterlande zu 
dienen, zu entbinden. Die dummen 
| Analphabeten glaubten ihm aufs 
Mort und zahlten. Der fehlaue Herr 
foll gegen $1200 eingeheimft haben, 
und war mit feiner Beute auf dem 
Meae na Europa, ald er noch recht- 
zeitig bon der Polizei daran gesindert 
wurde, Das muß man mit Genug: 
tuung begrüßen, aber auf bie Vater- 
landäliebe der tapferen Magpyaren 
wirft der ganze Handel ein jehr übles 
Licht. 

Doch ich fan nicht mehr fchreiben 
— foeben wird mir die erjte Nachricht 
bon dem erften Siege der beutfchen 
Flotte über Die ruffifche Marine ge- 
| bracht. Wom Eindringen der deutfchen 
Armee in Franfreih, Belgien, Der 
Schiveiz und Ruffiich Polen.. Die Er- 
eionilfe folgen fich fchneller al3 man 
erwartete. Der Kaifer fcheint fein 
Wort wahr machen zu wollen, daß er 
nicht nur fräftig, fondern auch fchnell 
zuſchlagen will. Gott fohühe unfer 
Deutfchland. Paul Grzybowsli. 














Lotkalbericht. 
| 





An die Dexishen Eh.cagos! 


Durch die Mobilifirung der beut- 
fchen Wehrpflichtiaen Ameritas und 
die GStodung des Cdhiffäverlehrs 
haben Zaufende Wehrpflichtige ihre 
| Stellungen verloren und fehen fid 
| dem Nichts gegenüber. Dielen armen 
| Leuten würde wohl am beiten dadurch 
geholfen merden, daß fie vorläufig 
Stellung finden, und die Deutjchen 
Chicagos würden ſich dadurch großen 
Dant bei: den beutichen Referpiften 
erwerben. Offerten bitten wir an bie 
Redaktion der „Ubenbpoft“ zu richten. 


„* 


Julius Meyer, 








I 
| Herr Kulius Kohn, 3259 N. Leapitt 
Etr., fann einem Referviften Stellung 
als „Borter” geben, Bewerber haben 
fi aber jofort zu melden. 

63 find außer ben fchon quit 
tirten folgende Beiträge für Die 
| notleidenden Wehrpflichtigen bei ber 
Nedaktion der „Abendpoft“ einaelaus 
fen, über die hiermit quittirt wird: 
„00.0 _2108 
Früher quittirte Beiträge. ...... 130.00 


— — 


Zuſammen ...... ..0...8131.00 
— — — — 


Aurziſchluß. 


Ein Feuer, das vermutlich auf 
| Hursichlub zurüchzuführen iſt, brach 
im oberjten Stodwerf bes 5ftöd, Ges 
bäudes der Omaha Pading Eo,, Nr. 
2312 ©. Halfted Straße, aus. Wls 
die Feuerwehr eintraf, bildete das n=» 
nere des Stodiverlä ein einzigesfglam- 
menmeer, fo daß ſich Rataillonächef 
Ihomas Hadett gezwungen fab, einen 
zweiten Alarm abzugeben, ber unge 
| bend eine .Anzahl weitere Löjchappa= 
rate zur Stelle brachte, mit deren Hilfe 
es der Löſchmannſchaft gelang, den 
Brand auf' ſeinen Herd zu beſchrän— 
len, ſo daß die übrigen Stodwerle un⸗ 
verſehrt blieben. Der angerichtete 
| Schaden beträgt etwa $5000. 

ee ben 

Müflen fih verantworten, 





| 
| 3. 5. ofter, Superintendent ber 


I Richards, Kapitän derSüdparlpolizei, 
die Poliziften William Sullivan, 
Walter E, Meftenna und Kohn Me: 
Clowery vorläufig vom Dienft zu 
fuspendiren. Die Beamten, die unter 
der Antigae ftehen, am vorigen Sam$- 
tag im Grant Park von Walter 9. 
Wulfer aus Kanfas City $30 erpreht 
zu haben, werben fi vor der Zivil- 
dienjttommiffion zu verantworten ha⸗ 


ben. 
— 


Das erſte „Schuldig“! 





Katharine Jacob, welche vor einer 
der Knabſchen Speiſewirtſchaften für 
die ſtreilenden Kellnerinnen Poſten 
ſtand, wurde geſtern von den Geſchwo— 
renen im Stadigericht ſchuldig befun— 


den Verkehr behindert zu haben, und 
zu 55 Geldſtrafe verurteilt. Von vier 
gleichen Fällen, die bisher zur Ver— 
handlung kamen, war dies der erſte, in 
dem ein auf ſchuldig lautendes Urteil 
gefällt wurde. Der Rechtsanwalt der 
Gewerkſchaft der Kellnerinnen wird 
auf Gewährung eines neuen Prozeſſes 
antragen. 


$145.00 


Taufen eine 2ot in 





Evanston 


. 85.00 Anzahlung 
5.00 den Monat 


Keine Zinien, 


Scönfle Vorlladl in der Nähe Ehicagos. 


Schreibt um bolle Einzelheiten oder ſprecht 
bor in der Gubdidifion Office, Ede Chur Eir. 
und Dodge Ave. Agent töalih um 2 Uhr an 
twejend. Sonntag den ganzen Tag. 

Nehmt die Northweſtern Hochbahn bis Davis 
Str., oder die Strabenbahn bis Church Sir. 
und gebt weitlich. 


Horace E. Bent, 


133 W. Washington Str. 


Bimmer 207, 0915,22.29.fevä 


ben, den Bürgerfteig verfperrt und fo | 








Ulbendpoft, Ghieage, Samftag, den 15. Auguft 1914 


a Montag Bargains & 


Umfaffende, vollitändige Preisherabjeßung von 


Mouster-Möbeln und Russ 


Gine höchjit zeitgemähe Spargelegenheit von hödjiter Wichtigfeit. Vollſtändige Ausſtattungen 
wie auch einzelne oder beſondere Stücke ſind jetzt erhältlich 


mit außerordentlicher Gelderſparniß 
die ermöglicht wird durch dieſen a 
Gelderjparenden Möbelverfauf, dem vorteilnajtejten Chicagos. 


Stattet Guer Heim jest gänzlich oder teilweife neu aus bei diejen auferordentlic) herab- 
. — Baar oder Kredit. 


(Eingefandt,) 


Für Einfendungen aus dem Leferkreis Ift Die 
edaftton nicht verantwortlich guſchrften 
uſſen moglichſt flat und lurz gehalten, und 

ttet don vperſoichen ungriſſen das Papier 
nut auf einer Seite beſchrieben fein 
Bufariften, melde den Namen und die Adreſie 
des Einienders Iranen. werden berüdficrias 
Am heutigen Samstag, Abends um 

8 Nr, findet in der La Salle Turnhalle, 

2048—52 Yarrabee Str., eine Berjamm- 

lung von Vertretern aller Oeſterreichi⸗ 

ihen und Ungarifchen Vereine ftatt, um 
zu beraten, wie am beiten und am 
ichnellften die Not der Durch den Krieg 
betroffenen Landslente in ber alten 

Heimat und in Deutidland gelindert 

werden fann. 68 ijt unjere Pflicht, rafch 

zu beweifen, daß wir in den Tagen der 

Not hier im nenen Vaterlande einig find. 
Mit verpinten Kräften wollen wir 

arbeiten, daß eine größere Geldfumme 

iveziell von den Tejterreichern und Un: 
garn gefammelt wird, und jo dafür forgen, 





dak unfere Landsiente in der alten Hei= | 


mat fehen, daß wir ihrer gedenken. 

Vorschläge in diefem Sinne werden der 
Lerfammlung vorgelegt werden. 

Jeder Kräjident, jeder Sekretär der 
dem VBerbande der „PVereinigten Dejter- 
reichiichen und Ungariſchen Vereine” an 
gehörenden Vergine und Klubs ift ein- 
geladen zu ericheinen, aber aud) die Ber- 
treter der Dejterreichifhen und Ungari- 
chen Vereine, die uns nicht angehören. 

Landsleute, fommt zur VBerfammlung 
und zeigt Euch dieſer großen Sache 
würdig. Mit Gruß für die Vereinigten 
Oefterreichiichen und Ungariichen Vereine, 

Charles Heckl, Vräſident. 
Andreas Koſt, Sekretär. 
* * * 
An die Redaktion der „Abendpoſt“. 

Als am 17. März 1813 König 
Friedrich der Dritie den „Aufruf an 
mein Volt“ unterzeichnet hatte, da 
drängte ſich alles wetteifernd zu den 
Fahnen. Das kleine Land, dem Napo— 
leon in dieſen Tagen nur 40,000 Mann 
zutraute, ſtellte bei nicht ganz 5 Millio— 
nen Einwohnern 271,000 Eoldaten, einen 
auf je 17 Einwohner. Das bverarmte 
Rolf, das von 1806—1812 von Frant: 
reih um 1500 Mill. Franlten beraubt 
worden ivar, opferte die Ießten Neite fei- 
ned Wohlitandes. „Ein einig Volt von 
Brüdern“, jo itand e8 da, bereit, aud 
das Lebte dem Naterlande zu neben. 

Deutichlands Schtidjalsitunde hat wies 
derum geichlagnen, jchon während der Ma=- 
rolfosftriie war unjerm friedliebendes 
Vaterland die Falle aeitellt; Deutichland 
aber trat einen Schritt zurüd umd ver: 
itand es, durch aeichidte diplomatische 
Verhandlungen den europätfchen Frieden 
für einige weitere Nahre zu wahren. 

Doch die Intrignen wurden weiter ge» 
fehmiedet, Ruflands Einfluß auf Eer- 
bien fonnte jeinen Bmed über fura oder 
fang nicht verfehlen, wie e8 denn ja auch 
aefommen iit. — Da alle diplomatiichen 
Verhandlungen Oeſterreichs erfolglos 
blieben, war diejes nenötigt, der ferbi- 
fchen Nörgeleien, die ihren Höhbepimft in 
der fchändlichen Ermordung des Thron 
folgerpaares fanden, endlich fatt, zum 
Edhiwerte zu greifen. Chwohl DOefterreich 
die Erklärung abaab, dak e8 mit feinem 
Vorgehen kein ferbiiches Gebiet au erwer⸗ 
ben beabfichtigte, benann Nukland mit 
der Mobilifirung feines Heeres. Damit 
war auch Deutichland herausgefordert, 
denn mit einem Treubruch Deutichlands 
der Doppelmonardie gegenüber hatte Die 
deutichfeindliche Diplomatie nie aered 
net. Frankreich ſchloß ſich der Mobiliſi⸗ 
rung an als Ergebniß der Beſuchzreiſe 
des Praſidenten Poincare beim Zaren — 
bei weldier GSelenenbeit nicht abiicdhtslos 
ein Hoch auf den europäiicdhen Frieden 
ausnebradht wurde 

E8 unterlicat feinem Pmweifel, dat, 
mäbrend fich Sailer Wilhelm eifrig be» 
mübte, den eiropäifchen Frieden au er» 
balten, die Gefchichte Europas im Gehei⸗ 
men fchon beichlofien und das Band des 
Friedens längſt zerriſſen war. Das 
„Friedfertine“ Enpland aber ſchlug zuerſt 
die Anterbvention der Mächte durch Ber: 
treter in Londen vor, wahrjcheinlich mr, 
um dadurdh Rukland Peit zur Mobilifi- 
rung au vericdaffen, denn Deutichlands 
Genenvorichlag, direlt durch die Nlabinette 
zu verhandeln, iit rundbiwen berivorfen 
worden, Danenen erflärte Stönin Georg, 
da er da8 Verhalten Franlreichs nur 
autheien fönne, 

Das war der Einfluk, den Enaland 
sur Erhaltung des euroväiichen Friedens 
auf Frankreich ausübte! 

Und mım verfucht die enaliiche Preiie, 
beeinflußt von ihrer Landes» Diplomatie, 
die Verantwortung de3 ungebeuren Völ 
ferbrandes auf die Echuiltern Nlaifer Wil, 
beims und die des deutfchen Reiches abzu⸗ 
wälzen — läcderlih! Leiterreihs Sturz 
it auch Deutichlands Untergang, und wie 
fönnte wohl eine Madıt für den Kampf 
um Cein oder Nichtfein verantwortlich 
gemadıt werden? 

Wohl ift es eine fehwere Zeit für unfer 
altes Vaterland, Feinde von Tints und 
Reinde bon rechts, aber Deutichland it 
wieder einia, vie in der Zeit der Be- 
dränanik vor 100 Kahren — einig bietet 
es dem Freunde die Hand und einig dem 
Feinde die Stirn. In allen Gauen, mo 
deutiche Herzen fchlanen, find fie jich ei» 
nig, lieber in Ehren unterzugeben, als in 
Unebren zu beiteben. Warum, fo fragen 
wir, bat e8 dem Lenfer der Schlachten ge- 
fallen, da8 bedrängte Preußen vor hun- 
dert Nahren neu erftehen au Tafien, war» 
um bat er es au der jebinen Madhtitelluma 
erboben? Um es als den Schöpfer einer 
neuen SMultur, einer neuen SBivilifation 
durch die Hand eiferfüchtiger Feinde twie- 
der zu bermichten? 

So Ianae der Himmel blau iit, gebt 
Dentichland nicht unter! _.- 

Rärbt ihn fehwara, ihr Feinde Deutich- 
Yands, ftürgt um, was deutſches Schaffen 
durch Ianae Kahre des Friedens errungen, 
verivandelt unfer heiliges Vaterland zum 
Ariedhof ımd trampelt darauf herum — 
wenn ibr’3 könnt! 

Achtungsvoll, 
F.W. Klempel. 


— — — 


Bom Grundeigentumsmarft. 





£ebhafte Bautätigfeit in allen bedeuten» 
den Städten des £andes, 

Nad) den Zahlen, welche das Fadı- 
blatt „Conftruction News“ zufammen= 
jtellt, hat im Monat Juli in allen gro= 
ben Städten bed Landes eine unge- 
wöhnlich Iebhafte Bautätigkeit ge- 
berrfcht, deren Umfang den des vor⸗ 
jährigen Juli um 15 Prozent übertrof- 
fen hat. An der Spike von allen mar= 
ichirt Eficago mit 1107 Baugenehmi- 
gungen und $9,148,760 Baufoften, 
eine Zunahme von 51 Prozent gegen- 
über dem legtjährigen Juli. Dagegen 
hat New York, daß unter den Folgen 
de3 vor einigen Jahren herrfchenden 
„Boom3“ leiveh muß, eine Abnahme 
von 24 Prozent aufzumeifen. Bofton 
hat um 29 Prozent, Philadelphia um 


34, Brooklyn um 27, Pittsburg um 


94 und Baltimore um 112 Prozent zu= 
genommen. 

Das günftige Ergebniß iſt zweifel⸗ 
los der im Juli vorhanden geweſenen 


Flüfſigkeit des Geldmarkts zu danken. 
Ebenſo wenig kann bezweifelt werden, 
daß die durch den europäiſchen Krieg 
bewirkte Umkehrung der Geldmarkt⸗ 


verhältniſſe auf einige Zeit hinaus als 


Hemmſchuh wirken wird. 


Das Apartmentgebäude 816 N. 





—— — — — 
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Keine Boft-, Phone: oder 
GE. D. D. Beitelungen für 
jedes diefer \tems, ausge: 
nommen Provifionen. 


Barrettes 

Barrettes, in Shell u. Bernflein, 
fortirte Facons, wert 10c; | 
Anus nes rear — — —— 5c 


J 4 


Damen = Kae 
Damen ⸗Taſchentücher, weiß hohl⸗ 

ı gefäumt, einfach und beſtickte % | 
| Eden, das Stück ........... | 
Nm — 

















Beitidtes Edaing 
Stiderei Gdging, in einer großen 

Auswahl dv. .feinen neuen Mus Ye 

ftern, 15c wert, Yard...... 





Deuſche Torchon-Spitzen. 
Deutſche Torchonſpitzen, verſchie⸗ 

dene Breiten, große Auswahl % | 

| bon Mujftern, 5c wert; Yard... | 





—Muslin Korfet-Govers 
Muslin Bun San f. Damen, 
Spitzen⸗ und Stickerei⸗Be— 
ſatz, 2 wert, zu......... 1 ic 


Leichte Korfiet 8 —— 


Korfets für Damen, leichtes Her 
oicht, mittlere Büfte u. lange Hüfte, 
4 Strumpfhalter — TC 
wert 506; zu............ 











I 
Middy-Bluſen für Mädchen 
Middy Bluſen für Miſſes, ganz | 
mweih, mich mit farbigem Aragen und | 
Manichetten, wert 69; . | 
en — 








— Rompers für Kinder — 
Ainder Rompers, aus Gingham 

und Seerſuder — in ange⸗ 

| brochenen Größen, wert 45,9% 

| BU oosonnn.. . PT 250 





— Sperm Maihinendl — 
Sperm Maihinenöl — veritopft | 

| nicht die Maicdhine — % | 
be wert, für „oooonsenn00. | 
i 


Gover:all Schürzen 
Gover-all Damenihürzen, aus 59 c 


auten Bercaled, alfori. Multer 
u, Barb., alle Größ,, au Due u.. 





















erimutterfnöpfe, 2-Löher — 
fortirte Größen, wert das A c 
| Dubend, oder 6 Dub. ....... > 


— :Anöpfe — 
® 


in 





Eicher heits⸗ Radeln — 


Siche rheitsnadeln, nidelplatiirt, 
| 8 Größen, wert 3: — c 
| DUREED BE sono n0000.. 





—— Terns und Balmen 


Ferns und Palmen, Bolton Ferne | 
oder Stentia Balmen, alles 10e 
frifche Pilanzen, Stüd..... 


Sicherheitärafirmeiier 


Sicherheits Raſirmeſſer, ſtets ge⸗ 
| brauchöfertig, Sutter oder 46 c 
Gem Aumior Meier, au... 


en en u 
Mit Kanvas bezugene Koffer 


Ganbas-übersonene Stolfer, an ben | 
Nändern mit Ihiwerem bulfan. fiber | 
eingel., Excelfiorihloh, 1% a0ll, Leder» 


rimen am Boden bes mbw © 
fers, 30, 32, 34 und 36 Zoll), | 
groß, Auswahl ältzununnusnneee | 


Suit Cafes —— 
' @uit Gaie, die 24301. Miber Aussun- 
Sorte, ftarle Ledereden '. Gril, 1-301l 
Lederriemen um Taſche tucdgefütt., mit | 
Zwildenwand in d. Mitte, Riemen auf 
beid. Seiten, ihwer mellinapları Ehlob 
u. @eitenllammern, bält io & | 











viel wie amwei Cafes, f 
$4.00 Werte, zu............. 


Bleiweiß 


Bleiweiß, dauerhafte St. Louis 


— 100 Pfund 6.00 | 


| 
| 
| 











Lens — ⸗ 
Leinfamendl, rein gefod- ze 
| tes, die Galone. .. eo 


Anſtreichpin ſe 
Farbenpiniel, Asdll. ſchwarze 


Boriten, Metall gefaßt, in 
Gummi gefebt, $1 Sinfel. CIE 









— Beef, Wein und Eifen 


—88 Bent, En 2 Wine, ein 
bolles Onari, jehr:jpegiell, 
Montag herr Ye 





Sorte, Wderneen... per Pſd. 


Kettle ausge: 
iaffen, Biden. LEC| Kaas, Büste... 1 





ar Pamıma STREET. 


Wajchkleider, 88c 


DWaidjfleider für Damen für Strahen- nm. 
Hausgebraud, grobe Auswahl auter :% 
u. Mufter. Aus Ginabams, Cbambrabys, Ker- 
faft alle Größen in 











cales und Xamns, 
Tartie, aber nit in 
pofitive $1.25 bis $1.75 

fvesiell am Montag äu.... 








2 ⸗ Silherlöffel 
—— Männer: Hemden —— s 

Hemden f. Männer, weiche Negligee- | 
| Kacon,, helle und dunfle Muiter, alle | 
| Größen, 50c und Tbc Werte, 











Männer: firavatten 


Männer:Ties, die feidene Fonr-in- | 
I Hand Corte, zräctines Sortiment hon 
Karben, alles 25c Werte — 





Männerhüte 


„ Männerhüte, in weichen und fteifen 
‚sacons, Jortirte 
Gröen, wert bis zu 82.50; 

Eure Auswahl zu 69e und. ... 





Männer-Unterzeug 


Männer-Unterzeug — franz. Bal- 
briagan, Hemden und Hofen, 
alles 50c Werte, zu 


Leibchen für Mädchen 


* Leibchen für Miſſes, niedrige Hals⸗ 
Facon, ohne Acrmel, 1215c 














— Union Suits für Damen— 


Union Suits für Damen, niedrige 
Hals Facon, obne Mermel, 


* — 
— — Mäddhren: Sdufe —— 
Mädhenihube, aus weitem Ganvad und 
2.Ztrap @lippers, > Zea Island Cioid 
mit Lederloblen. Sröhen bis au | 


. . - 2 
Niedrige Schuhe für Damen 

Niedrige Tamenihube 
Canvas Kolonials 
Anöph-Facons, eilide Goodhear weilte» und 


Gebleichter Muslin 
Vrbleihter Mudlin, 36 Aolı breit, extra 
Otalität, weib appretirt, Ic u. 
1244 Serie, 20 DW». 
Runden, MDard........ 


Leinene Craſh Handtuchſtoffe 


Leinen Graib Dandtubseug, rolü od. blaue 
Borten, Ihiwere Zoxte, | 
rend, Sisc Bierie, 20 DD, an einen 





| weih geitreift, ——4 
| Unzabl, Gr, d—14, zu... | 


Sinabenmüten 
| Kappen für inaben, Golf Karcon, 
alle Gröhen, joweit fie rei 
ee i4c 











_Roitihube, die Wibardion Ball Bearing 
Zorte, in einem ber Ziatina 
gebraudt, alle im beitem } 
lolange Sorrat veit 


—— (Gingerabmte Bilder 


@ingerabmte Bilder, in Lanpihaft-, Frucht⸗ 


' 
| Gremo Sigarren, die wohlbe: 
! 


annte Marte, Stiite bon 1 2 0 
D +.) | 
| 














in bergoldbeien, alienaltiben u. 


— Waſchbretter 


16 bei 20 und 12 


Arm =» Schaufeljtühle 


UArmichnen-@chauleikühle, Gold, Tin, ar 
breites stremiband-Banel, 
»es Hals, Echellig, 











Hartbolzaeitell, Stahl- Aronı 15 
| men ST ERFEITTLTFE € 
I 


fomplet, fertig zum Befe- 1 98 
ſtigen, 88. 00 wert, zu... Lo | 


Priscilla eleftr. Bügeleiien 


1.239 











Ghzimmer - Stühle 


KreusBanel, bobe Lebne, 
aebognene berbolite 





Gas ſchlauch —ñ— 


Gasſchlauch, aus 
Gummi⸗Enden, jede Länge, 
wert 10c, per Fuß 


h 








—— Gardinen 
Gardinen-Sceirm, 36 Zoll breit, feine be- 





Ntupferboden, wert 1 19 
81.85, für nur ........ + 
ee 


ter, weih umd ecru, 10c Wert, 





Velvet Rus —— 


Velvet Nug, Gr. 9 Bei 11, 
beridied. Mufter, nette 








Bde frlethers Gaitoria, 
ganz Ivesiell Montag 











— Nusgewähltes Fleifhd — 





— Steat, jeine Schnitte, 





Spezielle Bargains in feinem Tiih:Bedarf und Delitatefien 


j Feiniter neuer Ia- Bearl Tapioca under 
Pan Style Head feiner Eago, Tic 
2 


Briihgebad, Feigen- ee NewMort 
Bars, 12c % ridiäfe, »21c 


N will Marle nor | Duater friid tonjtei 


Corn #lales, — 











Home made Weiß. Fed Marie feiner 
beot; Brei gel in — ber 21c Feine Litöre 
* Pfd 92* A Tonic, — 
Butter — Dieabew| @wiits Empire BR. ——— 
Hill Creamerh, i 
ver Me... Due] Duislel Eyed, De 
Schmalz, rein. open Grimion Plume z 
c 


Reis, per 7 le VX — 

— 2 Feine Santa Clara 
Miotor Elut friſch⸗ Zwetſchen, 1 

a e röſt. Kaffee. der re u J % 

befte, bie 38c | @abel Tee * 

Werne: Fran Büste... 28c 
A. I. Kafver Big) Mew Gentur oder 


Rufbniore Wh id. | Bourbon, 
fey, bottled in ®’d 5 gegen. Kaffee | Wiebolbis XXXX 
hd. 






























Wir behalten uns da3 
Recht vor, die Quantität von 
irgend einem biejer Items 
zu beichräntfen. 


— Silber - Tafelmaaren — 
Silber-Tafelmanre — iilberpfat- 


tirte Tafelmejier,e Gabeln 10€ 
— ⸗Löffel, Stück 


......* 








Silberne Löffel 





| Löffel, Yuderbeb 


Butrermeiler, Mu 


—— Seide = Meflaline — 

| Seidene Meifaline, 36 Zoll breit, 
nur in ſchwarz, $1 wert; om 

I bie Hard „..... 65€ 





a » 

—nBoof folded“ Percale—, 
| Boolfolded Percales, ſchwarzer u. | 
blauer Grund, gejtreift, tarrirt und 
| finurirt, paliend für Kleider — 
wert S!%sc; jpegiell, eı 
| DIE WER anna eeueen 0] sc 


Shafer = Flanell 








| Shaker Flanell, 27 Zoll breit— 
ſchwerer Sammet⸗Finiſh, 22 
wert 10c; die Mard......% ) « 








Damenjtrümpfe 
| Damenitrümpfe, in idnvarser ob. | 
Iobfarb,. Yaumtmolle, nahilos, & | 
dopp, Ferien u. Zehen, zu... JE | F 
ee ehe 
Damenjtrümpfe 
: Tamenitrümpfe, in ſchwarz oder 
obfarbiger Yaummwolle, nahts 
lo8,, dopp. Ferien u. Zehen... 4c 


se 











— Einzelne Männerhojen —, 
u Einzelne Männerhoien, 1000 

ı Baar für Montag, Gr. 30 

| bis 42, zu $1.10, 79e und, >9c 

— Khati Knickers 


_ Rhatirsoien für Knaben, alle 
Größen von 4 bis 14; ce 
Er WE: sau 











—J 


— Ueberhoͤſen für Knaben — 
Ueberhoſen für Knaben, blau und 














— Filz Kiſſen⸗-Covers 
Filz Kiſſenoberteile, große Aus 


wahl von Entwürfen, Pe 
DOE EDEN TEE nun n0nnsaa at 





— — — 


Gremo Zigarren 











Saidıbretter, Ramiln Grike — 








Fence Aſchkannen 
Zaun Aſchlannen, große —— 


Priscilla eleftriihes Bügeleiien, 
6 Bid. fchwer, fomplet mit 6 Fuß 










Drabt, garantirt auf 10 2 19 
Jahre, fpeziell zu ...... + 





Waſchleſſel 


Waichleiiel, Nr. 9, ſtarkes Blech, 
feite Griffe, Tedel aus einem Stüd, 





Abfalleimer —— 
_ Abfall » Eimer, bequem für bie 
Küche, 3 Gallonengröge, 
EEE FERNE 












— Hermel = Bügelbretter — 


Aermelbretter, gefüttt, Oberteil 
Gußeiſen⸗Attachment — 9 
J c 







Guticura Eeife 


** —*2* ein 25c Wert 
zum Verlauf am Montag, 
MUB onen dnd Lic 





































1,59 





” 





ee — —— —— — — — — — — — — 





State Str., 25 Fuß ſüdlich von Pear— 
fon Gtraße, 25 bei 139 Fuß, wurde 
bon da U. Shaver an M. ©. Plotte 
und von diefem für $12,000 an Wil- 
liam J. ECurle mit einer Belaftung 
bon $3200 übertragen. 

Das hölzerne Wohnhaus an ber 
Dftfeite von Ellis Ae., 191 Fuß füd- 
lich von 47. Straße, 100 bei 2713 
Zuß, ift von Frau Nellie M. Zolman 


N © 2 * 
ns — 


John T. Fitzgerald verkauft wor⸗ 
n. 


Henry Matthes bat das Eigentum 
an’ der Sübdoftede von Ajhland Ave. 
und 84. Straße, 596 bei 172 Fuß, an 
Konrad U. Hanfon und ©. A. Sta— 


George A. Hutdinfon hat an John 
A. 3. Whipple dad Eigentum 
Sherivom Road, 200 Fuk nördlich von 


DT ee ren a ee a ae A 


Ardmore. Ade.,, MWeftfront, 100 bei 
130 Fuß, mit $4000 belaftet; verfauft. 





/ 


— Merkwürdig. — Gattin: © 


was, du haſt der Köchin einen Kuß 
gegeben? Iſt's denn möglich?! Pro⸗ 
feſſor: Wenn's nicht mir ſelber paſ⸗ 
ſirt wäre, hätt' ich's auch nicht für 
möglich gehalten! 







et N 
een 








— — 


——4 


| 










Bit 






